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Holzversteigerung
in der Oberförsterei Wiesbaden ( Fasanerie ) .

Montag de « 20 . Februar l . I . , Vormittags 10 Uhr

ansangen - , werden in den nachgenannten fiskalischen Wald¬

distrikten im Forstschutzbezirk Wehen öffentlich versteigert und

zwar :

Im Distrikt Eichelberg No . 48,55 « . f . w . ( Weg¬
aufhauung ) :

151 Raummeter buchenes Scheitholz ,
213 „ bergt Prügelholz ,

7400 Stück buchene Wellen und 58 Rmtr . Stockholz , sowie
1 Buchenstamm von 0,91 Festm . und

73 Stück lärchene Stangen Ir , 2r und 3r Classe ;

im Distrikt Wiesbadeuerhaag No . 43a :
2 buchene Werkbolzstämme von 2,29 Festmeter ,

21 Raummeter buchenes Scheit - und 5 Raummeter

buchenes Prügelholz , sowie
450 Stück buchene Wellen .

Zusammenkunft der Steigerer auf dem Herzogswege im

Distrikt Eichelberg . Creditbewilligung bis zum 1 . September 1882 .

Forsthaus Fasanerie , den 11 . Februar 1882 .
Der Königliche Oberförster .

59
_________________________________ Flindt .__________

Mobilien - Versteigerung .

Dienstag den 14 . Februar e . Vor¬

mittags 10 Uhr werden im Auetions -

lokale

4 Schulgaffk 4
folgende Möbel gegen gleich baare

Zahlung öffentlich versteigert , als :

Nnstbanmeue französische Bette « mit Sprung -

rahmeu und Rosthaar - Matratze « , tannene fran¬
zösische und deutsche Bettstellen mit « nd ohne
Rahmen , Rosthaar - « nd Seegras - Matratzen ,
Deckbetten und Kissen , 1 Silberschrank , 2thür .
nustb . und tannene Kleiderschränke , Kommoden ,
Console , Sopha , Tische , Stühle , Spiegel , Bil¬
der , L Schlaf - Divan , 1 3thürige Brandkiste ,
Küchenschränke , Tische , sowie eine groste Partie
neue Fenster - Gallerien .

Adam Bender ,

268
______ _________

Auktionator .
_______

Gebranntes Korn
homöop . Gesundheits - Kaffee von Krause & Cie .
in Rordhaujen , sowie Mandel - Kaffee empfiehlt

3M 3 Jean Haub . Mühlgasse .
^ ^ EWWWWWWIMWWMWIMWWWWWWDIWWWWMWWEWWIIEW

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem
I mich so schwer betroffenen Verluste meiner vielgeliebten

I einzigen Schwester drücke ich hiermit meinen innigsten
I Dank aus .

Wiesbaden , den 11 . Februar 1882 .
I 3514 Ludwig Heppenheimer .

Eine Singdrossel für 6 Mk . « nd eine Feldlerche
für 4 Mk . zu verkaufen Walramstraste 35 b . 13941

Wenig gebrauchte Rosthaar -Matratze billig zu ver -

kaufen Saalgaffe 30 ° 3518

Bekanntmachung .

Monatliche Versteigerung .

Mittwoch den 15 . Februar e . , Vor¬
mittags 972 Uhr anfangend , werden int
Auctionssaale

6 Friedrichstraße 6
die nachverzeichneten , zugebrachten Mobilien re .

gegen gleich baare Zahlung öffentlich ver¬

steigert , als :

1 eichenes Cylinder - Bnrea « , 1 nustb . Console ,
ein - « nd zweithürige Kleiderschränke , 1 Bett¬
stelle , 1 eiserne Bettstelle , mehrere Rosthaar -
Matratzen , 1 Küchenschraok , 1 Blumentisch ,
I gute Nähmaschine , 2 schwarze Nipptischchen ,
Spiegel , Bilder , mehrere « och wenig gebrauchte
« ud elegante Petroleum - Lüster für Salons
und Speisezimmer ( mtt Duplex - Patent - Breu -
uern ) , 1 Zimmer - Teppich , 1 Plüsch Vorlage ,
1 groste Parthie Porzellan , Kleidungsstücke ,
worunter ein guter Pelzrock , 4 neue Wasch¬
bütten , 1 kleiner transport . Kochherd , IDrück¬
karren , 2 Flinte « , sodan « ea . 1000 Cigarre » ,
1 Ctr . Putzseife re . re .

Ferd . Müller ,
40

_________________ ______
Auctionator .

Bekanntmachung .

Donnerstag de « 16 . Februar , Vor¬

mittags 97s und Nachmittags 2 Uhr
anfangend , werden nachverzeichnete
Waareu , als :

Köperbarchent in verschiedenen Muster » ,
Damastzwilch , Satindrell für Betten , Phau -

tafiestoffe für Möbelbezüge und Portieren ,
Plüsch , Bettzeug i » schöne » Dessins , Lama ,
sowie Cachemire und ein Stück schwarzer
Zanella ,

im Auctionssaale

6 Friedrichstrasse 6

gegen gleich baare Zahlung öffentlich
versteigert . Sämmtliche Waareu find
nur guter Qualität , werden per Meter

ansgeboten und nach Wunsch abge¬
messen .

Fern » initiier ,
40

________________________
Auktionator . __

Saalbau Lendle .

Zu der am Montag den 18 . Februar er . in meinem

Saale stattfindenden

II . Herrensitzung des Wiesb . Carneval - Vereins

empfehle meine garantirt reinen Weine , ein ausgezeichnetes
Glas Bier von Henninger , sowie eine reichhaltige
Speisenkarte . Ph . Lendle . 3519
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M Bekanntmachung . K
Die Schirmfabrik

Leo Fridherg
’

s Nachfolger,

seither Schusterstraße 17 im Schmauch ' schen Hause ,

befindet sich von heute an

Schusterstrasse IO .
im Eckladen des früher Schöppler ' schen Hauses ,

Herrn Wilhelm Hofmann
gegenüber .

Mainz , den 12 . Februar 1882 .

Leo E 'ridberg ’
s Nachfolger ,

177 jetzt Gchnsterftraste 10 .

Fristet & Rossmann
'
s

Singer - 3517

Nähmaschine «
für Hand - und Fußbetrieb ,

Ferner :

Größtes Lager aller Arten

Nähmaschinen
mit den neuesten , bis jetzt über¬
haupt existirenden Verbesserungen
empfiehlt unter reeller Garantie

z « Fabrikpreise «

JE . ttti , JFais ,
Mechaniker ,

•

2 Faulbrunnenstraste 2 .

6 Friedrichstraße 6
sind aus freier Hand zu verkaufen : Eine rothe Salon -
Garnitur in schwarzem Holz , 1 schwarzer Antoinettentisch ,1 Verticow , l Spiegel , 1 Mahagoni - Garnitur mit blauem
Sewenbezug , 1 rothe Plüsch - Garnitur ( Pompadour ) , 1 Sopha ,2 Oroße und 4 kleine Sessel , 1 Speisezimmer - Einrichtung in
amenkamschem nußb . Holz , bestehend in 1 Buffet , 1 Auszieh ,
" sch. « Stühlen , 1 Spiegel , 1 Uhr , 1 Blumentisch , 1 Maha -
Ml -Schlafzimmer - Einrichtung , bestehend in 2 Betten , 1 drei -
chEgen Spiegelschrank , 1 Waschkommode mit Toilette - und
Kachttlsch , 1 Schlafzimmer - Einrichtung in nußbaumenem Holz ,
behend in 1 Himmelbett mit Vorhängen , 1 Chaise longue ,l Waschkommode und 1 Waschtoilette . 1 Nachttisch , 1 Spieael -

nebst passenden Vorhängen für 2 Fenster , sodann
Effets , Spiegelschränke , Bücher - und Kleiderschränke , Kom -
moden , Consols , Ausziehtische , Stühle , Schlafsopha ' s , Kanape ' s ,-Lerticow s , große Pfeilerspiegel mit Trumeaux und weißen
^ rmorplatten m Gold und Schwarz , Ovaltfiche , Etageren ,
vollständige Betten , Roßhaarmatratzen , Oberbetten , Plumeaux ,
Kissen rc . rc .

Ferd . Müller ,
— ___________________ Auetionator .

,
Eine ZauberllUcnie

« Wach - r SBttatsgenraj
W kaufen gesucht . Näh . Exped . 3508

Ein Herr sucht gute , bürgerliche Kost , Mittag -
und Abeudbrod . Offerten sub C . C . 80 in der
Expedition - . Bl . abzngeben .

________
3536

Theilnehmerin zu einem sranz . Conversations - , sowie zu
einem englischen AnfangL - Cursus per Monat 5 Mk . gesucht .

__________ Quirin Bruck , Webergasse 44 , 2 . St . 3168

Pince - nez verloren .
Gegen gute Belohnung abzugeben Friedrichstraße 40 . 13535

Am Freitag Nachmittag gegen 5 Uhr ist
in der Rheinstraße ein silbernes Armband

’" L t (Kette mit Schloß ) verloren worden . Der ehr¬
liche Finder erhält Rheinstraße 57,1 Treppe , eine angemessene
Belohnung .

________________________ __________
14QQ2

$
cmUc u $ ^ ta $ e 20 , Bel - Etage , zum 1 . Marz eine mödlirte
Wohnung zu vermiethen . 3537

Ein freund ! , möblirtes Zimmer bei einer alleinstehenden Wittwe
an ein solides Frauenzimmer billig zu vermiethen . Näheres
in der Expedition d . Bl . 3542

Ein gut möblirtes Zimmer an einen Herrn oder Dame zu
vermiethen Hellmundstraße 7 , Bel - Etage . 3543

Ein schönes Lokal
, WÄÄ

miethen . Nah . Mrchelsberg 30 , Parterre . 3539

t ’Pivtut (
'

< i 11 d tXx ß <» i i

Personen , die sich aubieten r

Ällßee - KWlN ^ einfache , gediegene . Mit prima

1 i langjährigen Zeugnissen aus Häusern
U Ranges sucht gleich oder für später Stelle durch Ritter ,
Webergaffe 15 . 3545

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen , nähen und serviren
kann , sucht zu Ende Februar oder Anfangs März Stelle .
Näheres Hellmundftraße 25 , eine Stiege hoch . 3538

. Kammerjuugfer , angehende , als solche sucht ein gebil¬
detes Mädchen ( Waise ) mit guten Zeugnissen bald Stelle .
Näheres durch Bitter , Webergaffe 15 . 3545

Em Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und alle Arbeiten
verrichtet , sucht Stelle . Näheres Häfnergasse 5 . 3541

Ein gesetztes , eins . Mädchen , welches die feinbürgerl . Küche
und alle Hausarbeit versteht und mehrere Jahre in einer
Stelle war , sucht zum 1 . März Stelle als Mädchen allein rc .
Erkundigungen über dieselbe in einer hiesigen feinbürgerl .
Familie . Näh . d . Bitter ’s Bureau , Webergaffe 15 . 3545

Ein tüchtiges Zimmermädchen mit guten Zeugnissen sucht
Stelle . Näheres Häfnergasse 5 , 2 St . 3541

Ein gesetztes , gut empfohlenes Mädchen , welches das Kochen
in einer Kochschule erlernte , theils als feinbürgerl . Köchin , theils
als Hausmädchen fungirte und 7 Jahre in einer Stelle war , s .
z . bald . Eintritt Stelle d . Bitter ’s Bureau , Weberg . 15 . 3545

Eine perfekte Köchin mit besten Zeugnissen sucht Stelle .
Näheres Häfnergaffe 5 , 2 St . 3544

Hotel - Küchenmädchen empf . Bitter , Webergasse 15 . 3545
Personen , die gesucht werde « !

eine ruhige Familie von 2 Personen
. . gesetztes , anständiges Mädchen , welches
d,e feinbürgerl,che Küche gründlich versteht , sehr pünktlich und
reinlich ist und ein wenig Hausarbeit übernimmt . Gute Zeug -
nrsse erforderlich . Offerten unter B . J . in der Exped . dl Bl .
abzugeben . 3535

Gesucht Kindergärtnerin , Hotelköchinnen , 3immcr =
manchen , Kellnerinnen , 8 — 10 Mädchen als solche
allem durch Fr . Soling , Webergaffe 45 . 3307

_ ium 22 . Februar oder 1 . März in einen kleinen
Haushalt em anständiges Mädchen , welches kochen kann und
alle Hausarbeit gründlich versteht . Gute Zeugnisse erforder¬
lich . Näheres Dotzheimerstraße 24 , 1 Treppe hoch . 3540

(Fortsetzung in der 2 . Beilage .)
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Bekanntmachung .

Donnerstag den 23 . « nd Freitag de « 24 . Februar , jedesmal Bormittaas
9 ^ 2 und Nachmittags 2 Uhr anfangend , kommt das Mobiliar der zweiten und
dritten Etage im Hause

Whelmstraße ,
Scke - er Burgstraße No .

2
,

Abtheilungs halber zur Versteigerung . Dasselbe besteht in :

1 dunkelbraune « Plüsch - Garnitur ( 1 Sopha , 6 Stühle , 1 Sessel ) , 1 grünen Plüsch - Garnitur
( 1 Sopha , 6 Stühle , 1 Sessel ) , 1 Hellrotyen Garnitur ( 1 Sopha , 6 Stühle ) , eiuzeluen Sopha ' s .
Chaise longne , 158 nustbaumeneu Bettstellen mit Sprungrahmen , Roßhaar - Matratzeu , Plumeaur
und Kissen , Spiegel - « nd Bücherschränke » , 2 Seeretären , 1 Herren - Schreibbureau , 1 tannene «
2fitzigen Herrenschreibpult mit Stuhl , verschiedenen Damenschreibtische « , Kommoden , Wasch¬
kommoden , Nachttischen , großen Goldspiegeln , 1 kleinen Mahagoni -Buffet , ovale « , runde « « « -

eckigen Tischen , einer Speisezimmer - Einrichtung , bestehend in einem
Buffet , Tisch , Stühlen , Servirtisch « nd Spiegel , <

Zimmerteppichen , 1 Anzahl Damenkleider , 1 Sarmigen Gaslüster , 2 vollständigen Küchen -Ein -
richtungen , Glas , Porzellan , Dienerschaftsbetten , einzelnen Sessel » , verschiedene » Stühle « rc .

Ein Verkauf aus freier Hand findet nicht statt und können die Gegenstände nur am

Tage der Versteigerung angesehen werden .

W
*

Die Speisezimmer - Einrichtung und Möbel werden am erste « Tage um
11 Uhr ausgeboten .

48 Marx « L lief nein er Auetiouatore « .

Herr Professor Dr . Holsten
zu Heidelberg hält heute Sonntag den 12 . Februar
Abends 6 Uhr im Adlersaale den letzten öffent¬
lichen Bortrag für diesen Winter , und zwar über „ die
Kirche und die Freiheit "

, wozu Männer und Frauen
eingeladen sind und freien Zutritt haben . .Beim Ausgang
kann ein freiwilliger Kostenbeitrag gegeben werden .

32 Der Vorstand des Protestanten - Bereius .

MF
* Friedrich Vischer ’s Gedichte !

Soeben eingetroffen
aus dem Verlag der Deutschen Verlags - Anstalt

(vormals Eduard Hallberger ) in Stuttgart :

| yrisehe Gänge
von

Fried . Theod . Vischer .
Preis elegant brochirt Mk . 6 .— ; fein gebunden mit

Goldschnitt und reicher Pressung Mk . 7 .50 .

Vorräthig bei

Feller & Ctecks , Buchhandlung ,
Ecke der Lang - und Webergasse . 87

Meiner werthen Kundschaft zur Nachricht , daß mein Gehülfe
Jacob Stricker mein Geschäft verlassen hat .
3529 Heinrich Roth , Bader .

Unterzeichneter empfieatl sich tm Anlegen
und Unterhalten von Gärten , Beschneiden

der Bäume und Reben bei billiger Berechnung .
8506 Georg Gölz , Kunstgärtner , Römerberg 23 .

Eisbahn hinter der DietenmSMe
den ganzen Tag geöffnet .

____________________
14358

Restauration Rambour
,

Schwalbacherstraste 5 .

Henie Sonntag : Frei Eoneert , verbunden mit
komischen Vorträge » . _________________________

3526

Restanration Engel ,
Hente Sonntag Metzelsuppe . 13446

t
Schöne Domino s

in allen Farben , fast neu , das Stück zu 50 Pfg ,

zu verleihen oder zu verkaufen , fowie Maske « '

Anzüge lehr billig . Domino ' s schon von 1 Mk .
an Grabenstraße 24 . 3531

Masken - Anzüge
und Domino s , elegante , zu verleihen
3515 Friedrichstraße 30 , Parterre .

werden Donnerstag den 16 . Februar in der Herrn -

mühle dahier geschlagen . 13852

Gelben und weißen Zinnßmd
in Originaltouue » bei

C . Meyer , L . Braun s Nachfolger ,
3532 Biebrich a . Rh .
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Ww Vorstand .193
Her Vorstand \127

75

im

öffentlicht wird . Her Vorstand .

2992 Glas Bier 18 Pfg

Abends 8 Uhr :

Grosses

Unser Maskenball findet Samstag
- en 18 . Februar Abends 8 Uhr in
den Räumen des „ Grand Kötel “ statt

und bitten wir unsere unactiven Mitglieder , welche sich in die
Liste nicht eingezeichnet haben , ihre Karten bei Herrn A . Bauer ,
Grabenstraße 1 , gefälligst entnehmen zu wollen .

Gintrittskarte » für Nichtmitglieder , Herrenkarten
ä Mk . 1 . 50 , Damenkarten ä Mk . 1 . — , sind zu haben bei
Herrn Stassen , Cigarrengeschäft , große Burgstcaße , sowie
Abends an der Kasse , woselbst auch für Nichtmasken närrische
Abzeichen zu haben sind . 3534

Miirmergesang - Berein .

Dienstag den 14 . Februar Abends 8 Vs Uhr : Probe .

Nach derselben :

General - Versammlung .

Tagesordnung : 1 ) Beschluß über Anlage des UeberschusseS
ans dem Wettstreite ; 2 ) Vereins -Angelegenheiten .

Um allseitiges und pünktliches Erscheinen bittet
137 Der Vorstand .

Männergesang - Verein

Alte Union
Fastnacht - Dienstag den 21 . Februar

Zum Bater Jahn , W
Heute Sonntag den 12 . Februar :

Carnevalistische Damen - Sitzung .

Der Ankauf von Kappe und Lied berechtigt zum Eintritt .

99 Je » v sie v ) e rs < * < * b •

Bertheilung werthvoller Preise au die

drei schönsten resp . Charakter - Masken .

Außer den gewählten Chören , Quartetten und Solis kommt
die einaktige Posse : „ TV * procentige Bnmänier “

zur
Aufführung .

Herren - Karte « ( eine Dame frei ) und Masken -Karte »
ä Mk . 1 . 50 , Damen - Karten ä 50 Pf . sind zu haben
bei den Herren : Gastwirth Schmiedel ( Landsberg ) , Häfner «

gaffe ; Kaufmann Rumpf , Webergasse ; Gastwirth Stemmler ,
Feldstraße ; Gastwirth Holtmann , Wellritzstraße ; Gastwirth

Nagel , Schwalbacherstraße ; J . Bergmann , Cigarren¬
handlung , Langgasse , sowie in der Expedition d . Bl .

= Mitglieder haben freien Zutritt . =

Casfeupreis für Herren und Masken : 2 Mark .

Unsere werthen Freunde und Gönner laden wir zum zahl¬
reichen Besuche mit dem Bemerken ergebenst ein , daß das

ausführliche Programm vor der Veranstaltung noch ver -

carnevalistisches Concert
und

Samstag den 18 . Februar
Abends 8 Uhr :

Grosser Mentall
im

Saalbau Schirmer .

Karten für Mitglieder ä 1 Mk . sind zu haben bei

unserem Mitgliedwarte . Herrn Zollinger , Neugasse 10 ,
und solche für Nichtmitglieder ä 1 Mk . 5r » Pf . bei

demselben und in unserem Vereinslokale zur „ Stadt Frankfurt "
.

Auf jede Karte kann eine nichtmaskirte Dame frei ein¬

geführt werden . Für jede wcitere Dame ist eine Karte

ä 50 Pf . zu lösen .

IV Cafsenpreis : 3 Mark .

Wiesbadener Turn - Gesellschaft .

Nächsten Mittwoch den 15 . Februar
Abends 8 Vs Uhr veranstaltet unser Verein im

„ Saalbau Schirmer “ eine

carnevalistische Damensitznng.

Der Eintritt ist nur den durch die Liste eingeladenen Personen
gestattet .

Wiesbadener Musik - und Gesangverein .

Fastnacht - Montag den 20 . Februar ,
Abends 8 Uhr 11 Minuten beginnend :

Grosser Masken - Ball
im

„ Römersaale "
.

Der Eintritt für Mitglieder , welche sich maskiren ,
beträgt ä Person 50 Pfg . und sind die Legitimations - Karten
bei Herrn Friedrich Ballhaus , Langgasse 43 , abzuholen .

Der Eintrittspreis für Nichtmitglieder ( Nichtmasken )
beträgt 1 Mk . 50 Pfg . (eine Dame frei , jede weitere Dame
50 Pfg .) , für Masken 1 Mk . 50 Pfg .

Casseupreis 2 Mark .
Karte » find zir haben bei den Herren Friedrich

Ballhaus , Langgasse 43 , Gastwirth Spränget ( „ Stadt
Frankfurt " ) , Kaufmann Paul Peaucellier , Marktstraße 26 ,
Musikalienhändler B . Pohl , Taunusstraße 7 , Kaufmann
Gasser , Bleichstraße 15 a , Gastwirth Gunther ( „ Römer¬
saal "

) und Gastwirth Seibel ( „ Muckerhöhle "
) .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein
3527

_____________ __
Der Vorstand .

SKT Frankfurter Ausstellungs - Loose ä 1 Mark ,
MF

*
Frankfurter Pferde - Loose ä 3 Mark .

Ziehungen beide nächsten Monat .
3582 Haupt - Collecte F . de Fallois , Langgasse 20 .

V* Logenplatz in einer der besten Logen des ersten Ranges
abzugeben . Näheres Expedition . 3544
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Anfang Nachmittags 4 Mr .

Locales und Provinzielles .
- Fünfter
aus Eltville

Gäbe .

B . Scholz .

Gluck .
Beethoven .

>err Dornewaß .
ierr Spieß ,
frl . Brand .

„V ( Schwurgericht . Sitzung vom 10 . Februar .
Fall . Schluß .) Anklage

' ~ ™ "

Königliche Schauspiele .
Sonntag , 12 . Februar . 34 . Vorstellung . 89 . Vorstellung im Abonnement .

A r d a .
Große Oper mit Ballet in 4 Akten . Text von A . Ghsslanzoni , für die

deutsche Buhne bearbettet von I . Schanz . Musik von G . Verdi
.     Personen :

...........Herr Kauffmann .Ämneri8 , fßtrtc ^ od^tet 3J?€ifäIin (icta -iba , äthiopische Sklavin . . KauRebicek -Löffler .

Fall . Schluß .) Anklage gegen den Taglöhner PH . MauS aus Eltville
wegen Meineids und gegen den Backsteinmacher Anton Cronenberger
aus Kiedrich wegen Verleitung zum Meineid . Die Beweisaufnahme wandte
sich mit aller Wucht gegen Cronenberger , welcher der Anstiftung zum Mein -

Curhans zu Wiesbaden .
~ " ™ ~ ™

„ ,      Sonntag den 12 . Februar .111 sy “ ! P »«onie - Cei »cert des stKdt . Cur - Orchester .unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Liistner ,
1 . Hamlet , Concert -Ouvcrtur / ogramm .

2 - Zum Erstenmale : Variationen über
'
- in Original -

Thema (Manuscript ) . .
3 . Furientanz und Chor der seligen Geister im

Elhstnm aus „Orpheus "
. . . .4 . Symphonie No . 8 in F - dur . . . .

Xa8e « » Ä « ieai > er .
3 )01

aiTfir ludasMikosr . Aquarium Alexandrastt . 10 Dienstag3Ubr frei geöffnet . Montag u . Mittwoch 7 Uhr : Astronom . Soiree . 8987
„ .. . . . „ . „ Heute Sonntag den 12 . Februar .Kanlien -Nerem . Vormittags 11 Uhr : Probe für Damen und Herren .^ " ^ "

uhr
"

: eoncat61
*' 9Zo^ mitiaßS 4 Uhr : Symphonie -Concert . Abends

Lchuhmocher -Mchverein . Nachmittags 4 Uhr : Erste ordentliche General -
Versammlung im Vereinslokale ( „ Mainzer Bierhalle ")Wiesvadener LoKal -Sterbe -UnterstuhuiigsKasse . Nachmittags 4 Uhr : Außer -

@ÄerSffe.
® fatttmIUn3 , m Lokale des Herrn Schmidt ,

xrotestanten -N-rein . Abends 6 Uhr : Vortrag des Herrn Professor Holsten°
Hote ? Adler " ^ *® U Sitd,e unb bie Freiheit "

, im Saale des

Geffentlicher religiöser Uortrag über „ Gottes Werk in dieser 3eit " von
6 lm » « iw ™ S - M

« cranawnn joliheim . Abends 7 Uhr : Concert und Ball im Saal -AeviDen .
Liigen -Mud ?u Lonnenberg ^ Abends 7 Uhr 11 Mn . : Dritte carnevalistischeHerren - und Damen - sltzung im Saale „Zur Krone " $

, . x Morgen Montag den 13 . Februar .ll - ichn - nschul - für Mädchen . Vormittags von 10 — 12 Mr : Unterricht .« urhour m Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Mr : Concett /
Nettungs -LomMgnm Nachmittags 4 -/ - Uhr : Gesammt -Uebung . ZusaLmen -

kunst an der Remise hinter der evangelischen Kirche .®oncÄ _ ß-°ß°ben von Herrn Carl Leimer , unter Mitwirkung seinerSchwester Frl . Louise Leimer , sowie der Herren Kammermusiker^Slhmhs «
" hE - neltm -8t6eraS 1 Uhr im großen Casinosaale ." '

„ Ettand
^
-Hottl

^ 11 ® r ° 6e Damen - Sitzung mit Ball im

Wiesbadener Carneval -Nerein . Abends 8 Uhr 11 Min . : Zweite arofl -
Herren -Sitzung im „Saalbau Lendle " .

Liwene große

*
Ms dem Kunstleben unserer Stadt .

Wiesbaden , 11 . Febrmr ,
In der vergangenen Woche huldigtm Schauspiel wie Over K-

hett - ren Muse . Kalisch ' alte , aber deßhalb nicht minder wirksmPosse „ Emer von unsere Leut ' "
machte den Anfang . Mag auch Mancher

« nh
und derb sich äußernden Witz derselben den Kopsgeschüttelt und Vergleiche mit den neueren , die eigentliche Posse immermehr verdrängenden possenhaften Lustspielen gezogen haben , die zum Nach-

k- r
erheitert hat sich doch wohl R ? Mehrzahl

toc,tc »
^ at Ja ouch keinen Zweck ; die gute Berliner

h « ,reoe,/teinH Ä 1,2 lusige Einfälle und Situationenin leichtgeschlungener Kette vorfuhrt und in Form von Couplets ober
unhe hie

“ herfUngereimte menschlicher Einrichtungenund die persönlichen Schwachen von Individuen und Gesellschafts -Tvven
fie

^
m>ht UtoeJ ?rer md h

Wiener Posse hat einen weiteren Bering ;
auLbe S " tyre von Einzelheiten aus , sondern erstreckt

^ es. ^ ^ teße
ot .

r ' tole Verschwender "
, auf ganze Lebensläufe undwird so zum Lehrer der Moral . Di - Aufführung war durchweg eine ge-lungene : unsere Bühne verfügt ja über recht tüchtige KräftezurÄ -

sienrent «. Nur fehlt zur Zeit eine gute Lustspiel -
F » a

Don und die Manieren bei derberen Typen mit
drastischer Konuk und natürlichem Gepräge zu geben vermag

, „ üer brachte Rossini ' s unveraänglichschönen „ Barbier ' mit Frl .
mon iftranfö"

firtnS8n,
‘
ö^ iun ? e S “ njtlerm balte - trotz der Sympathien , welche

entg -genbracht - , einen schweren Stand , indem bie
Siin« !rhnS S ’

. rctf " ganz lm Geiste des Componisten — v>»
m ? ° Ianbt gewohnt waren — bei uns noch eine zu lebhaft
!?; r

“mr,ipt8 ;r+
® r£ esiuer „ werdenden "

genügen zu lassen . Unb
' k " ' ufikaltsch tote schauspielerisch eben noch im „Werben " ;

beherrscht ihre Aufgabe noch nicht , kann , weil di - Technik, so
respeetabel dieselbe auch ist , ihr noch zu schaffen macht , nicht frei über
Ihre stimmlichen Mittel verfügen und erweckt dadurch beim Hörer
ein Gefühl der Beängstigung für das Gelingen . Ihr Gesang entbehrt
aus gleichem Grunde noch der Nuaneiruug , der Empfindung . Einer
freieren Entfaltung mag wohl auch die sehr natürliche Aufregung ent-
gegengestandeii haben , dre nebendem gar leicht die Verschleierung einzelner
* -0u.c,Pnb J = ’ky1 ” unb da eine Schwankung von der reinen Intonation
bewirkt , allein im Ganzen dürste das ausgesprochene Urtheil nicht ohne
Begründung sein . Die Einlage aus Anber 's „ Krondiamanten "

, die an
und für sich,schon bedeutende künstlerische Anforderungen stellt , war nicht
glücklich gewählt , da dieselbe unbedingt , um zu wirken , Action erfotbett .
Herr Schmidt sang d- n „ Almaviva "

; wir können uns nicht für die Idee
begeistern , daß dieser Sanger die Lyrik verlassen und sich den Helden -
parthien zuwenden will ; seine Stimme hat wohl das Timbre , welche»
heroische Tenor -Parthien verlangen , allein die Stimme ist nicht groß , in
ber Hohe unschön unb scheint keine Gewähr für große Ausdauer zu geben
Die Tone erscheinen oft gequält und dadurch ermüdet der Gesang bei
ftorer . Jedenfalls dürfte Herr Schmidt während seiner Studien zuw
Uebergange in ein anderes Fach keine anstrengenden Parthien ( Florestan :c.)
smaen , um der Stimme nicht vor deren Neugestaltung zu schaden . Der
„ Almaviva "

verlangt eine acht lyrische Stimme und elegante Coloratur ;
H « r Schmidt bringt durch obenerwähnten Umstand Beides nicht in
erwünschtem Maße mit . Auch er kämpfte gegen die Erinnerung an bett
früheren Träger dieser Rolle , Herrn Peschis ' r . Dey „ Basilio " sang

der ebenfalls seine Vorgänger (Klein und Siehr ) nicht
erreichte . Wre man musikalisch die erbarmungslose Zuschneidung ober besser
Verstümmelung dieser Rolle etwa rechtfertigen könnte , vermögen wir nicht
zu sagen ; die characteristische Verleumdungs -Arie z. B . fiel weg , ebenso
die Seen - mit „ Bartholo " . Vortrefflich war Herr Philippi als „ Figaro

"
,

auch Herr Rudolph als „ Bartholo "
; Letzterer gefällt sich iudeß immer

noch tu Uebertreibungeu , die den kunstsinnigen Hörer mehr degoutireu als
ergötzen . Der Inhaber der Offizier -Rolle hatte sich nicht so sehr hervor -
zuthun brauchen , man würde auch bei bescheidenerer Zurückhaltung seine
falsch - Jntomrung schon vermerkt haben . (Schluß in nächster Nummer .)

Rhadamös , Feldherr
' ' '

.
' ' ' '

Zerr Lebörer
Rhamphis , Oberpriester Zerr Wessel
Amonasro , König von Acthiopien , Aida ' s Vater .

'
Herr Philippi .Bote ............... Herr Börner .

& " ' M -,fe Äff
« weiter j Feldhauptmann .........

Eine Priesterin .
’

Leibwachen,
'

Krieger , Priester und Prieste¬rinnen , Bajaderen , Negerknaben , gefangene Aethiopicr , Sklaven , Volk .Die Handlung spielt in Theben und Memphis zur Zeit der Pharaonen .
, .  Die Ballet - Arrangements von Frl . A . Balbo ,bestehend m Ceremonien , Grupptrungen und Tanzen der Bajaderen und
Negerknaben , werden von Frll He . lltl ., Frl . Funk , dem Corps de balletund den Ballet - Eleven ausgeführt

Zwischen dem 3 und 4 . Akt findet der schwierigen Stellung der
Decorationeu wegen eine längere Panse statt .

U

Anfang « ' / . , Ende » ' / , Uhr .

Ein weißes Kleid , für eine Confirmandin geeignet , istbtlltg zu verkaufen Metzgergasse 20 .
______________ 354g

_ Äwei schöne Damen - Maske « find zn verleiden
Morrtzftraße 22 im Hinterdaus .

'

____________ 3533
t ^ etne Masken - Costüme zu oerf . Röderstr . 32 rechtsT ^ MZ
Neues Kanape billig zu verkaufen Saasgasse 30 .

"
WZO

? hr elegant und fast neu , zu Der -

» o 9ittSt ' kaufen . Näheres große BleicheNto . » in Mainz .
__ ( D . F . 11640 . )________ 6

88T .
Zu verkaufen wegen Manuel an Raum Ätichels -

.
berg 30 , Parterre : 1 Plüsch - und 1 serene

? Mb
'
- r »? Äemener Operngucker , 1 goldene Damen -

säS “ “ ' * 1

str ^ e 3?
^ " b - Dung ( Waggonladung ) zu verkaufen Mainze ^
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eid in einem , des Versuchs hierzu in drei Fällen beschuldigt ist . Mit einem
Versuche . Schwerhörigkeit zu simuliren , batte Cronenberger kein Glück .
Den Herren Geschworenen wurden bezüglich des Maus zwei (wissent¬
licher und fahrlässiger Meineid ) , bezüglich des Cronenberger , con -
form den vier Straffällen , vier Fragen vorgelegt . Das Plaidoyer des
Ersten Staatsanwalts Herrn Moritz bezeichnet Cronenberger als die
Seele der unter Anklage stehenden Verbrechen , obwohl Maus auch die
vollen Consequenzen seiner That werde tragen müssen . Der Herr Ver -
»hetdiger des Maus plaidirte auf Fahrlässigkeit , die er dadurch motivirte ,
daß nach seiner Ansicht Maus unter dem Einflüsse einer dämonischen
Gewalt in Cronenberger gehandelt habe . Der Herr Vertheidiger des
Cronenberger dagegen fand von dieser dämonischen Kraft nichts , sondern
entrollte die Conseguenzen eines möglichen Justizmordes . Das Beweis¬
material lasse immer noch Spuren von Zweifeln zu . Das Verbiet der
Jury fand Maus des wissentlichen Meineides , Cronenberger der drei ihm
zur Last gelegten Strafthaten schuldig . Maus erhielt 1 ' /- Jahre Zuchthaus
und 2 Jahre Ehrverlust , Cronenberger 10 Jahre Zuchthaus und 10 Jahre
Ehrverlust und wurden beide Verurtheilte für lebenslänglich eidesunfähig
erklärt . , , „ ,

(Sitzung vom 11 . Februar . — Sechster und letzter Fall .)
Auf der Anklagebank erscheint heute bet Posthülfsbote Ludwig
Winkelbach , geboren zu Wahlrod , zuletzt in Hahn wohnhaft , unter
der Anklage des Dienstverbrechens . Seine Vertheidigung führt Herr
Rechtsanwalt Dr . Brück , die Anklage ist durch Herrn Staatsanwalt
Müller vertreten . Neben einer ganzen Reihe von Ueberführungsstücken
bilden 6 Zeugen das Beweismaterial . Der Angeklagte , der , wie er sagte ,
mit seinem Gehalt nicht hat auskommen können , ist geständig , in der Zeit
von Anfang Mai bis October 1881 in 9 Fällen ihm zur Ablieferung an
die Postagentur Hahn von Privaten anvertrauten Posteinzahlungsbeträge
unterschlagen und den Absendern von ihm selbst fälschlich angefertigte
Posteinlieserungsscheine als Quittungen behändigt zu haben . Weiter ist
derselbe beschuldigt , in 14 Fällen als Postbeamter in amtlicher Eigenschaft
empfangene Briefe und Zeitungen unterschlagen zu haben . Die Zeitungen
sind Exemplare des „Aarboten "

, für den der Angeschuldigte — ein weiterer
Anklagepunkt — drei Abonnementsbcträge unterschlagen und die betreffenden
Besteller dadurch befriedigt hat , daß er denselben andere Exemplare ,
namentlich die eines derzeit zu einer Uebung einberufenen Lehrers , wenn
auch nicht regelmäßig , überliefert hat . Die unterschlagenen Beträge wurden
übrigens vom Angeklagten sämmtlich ersetzt . Den Geschworenen werden
36 Fragen vorgelegt , davon 1 - 18 auf die Fälschungen bezw . mildernde
Umstände bezüglich , 19 - 32 betreffs der 14 Unterdrückungen von Post¬
sendungen, 33 —35 auf die Unterschlagung der Abonnementsgelder gerichtet .
Frage 36 ging von der Anschauung aus , daß die in den Fragen 1, 3 , 5 ,
k9 ' , ?,1- ,1,8'. . 15 u ? d 17 berührten Fälschungen nur eine einzige fortgesetzte
Strasthat bilden könne . Diese Frage war auf Antrag des Vertheidigers
^ " ŝ ^ chtsanwalt Dr . Brück gestellt worden . Die Berathung erforderte
nur 20 Minuten . Bis auf die Frage 36 und die nach mildernden Um -
standen werden bejaht . Das Uriheil lautet auf 4 Jahre Zuchthaus und
4 Jahre Ehrverlust . — Hiermit hat die erste diesjährige Schwurgerichtsperiode
ihr Ende erreicht .
. ^ ( Schöffengericht . Sitzung vom 11 . Februar . ) Außer

tmer Reihe von Forstfreveln kamen heute vor dem Schöffengericht folgende
Fälle zur Verhandlung : Ein Schusterlehrling von hier , welchem am
25. Januar von seinem Meister 10 Mark zur Zahlung von Steuern über¬
geben worden waren , zog es vor , das Geld für sich zu behalten und zustliiem Meister nicht mehr zurückzukehren . Der junge Speculant erhält3 Wochen Gefangniß . — Von der Anklage , als Reservist sich der Controle
entzogen zu haben , wird ein junger Mann aus Osnabrück freigesprochen .— Der 14zahrige Sohn eines Briefträgers hat wegen Einwerfens eines
Fensters an der katholischen Kirche 1 Mark Geldstrafe ev . 1 Tag Haft zu
Mm . — Wegen ungebührlichen Knallens mit seiner Peitsche wird ein
hiesiger Droschkenkutscher zu 1 Mark Geldstrafe ev . 1 Tag Haft ver -
nrtheilt , wahrend derselbe von der weiter erhobenen Anklage des groben
Unfugs freigesprochen wird , da die Beweise hier nicht ausreichen . — Wegen
FE " Unfugs treffen einen Taglöhner aus Herschbach , jetzt hier wohnhaft ,
Ätf Geldstrafe ev . 1 Tag Haft . - Eine Taglöhnersfrau und eine
WUtwe , welche am 24 . November zur Erbittung einer Weihnachtsbescheerungm der Sonnenbergerstraße bei einer Herrschaft vorgesprochen haben , werden
N ° er Anklage des Bettelns freigesprochen . — Wegen Bettelns treffeneinen Taglohner aus Rambach 4 Wochen Haft . — Eine Prostituirte ,»^ 6, entgegen ihren Vorschriften , nach angezündeter StraßenbeleuchtungV4 auf der Straße aufgehalten hat , wird mit 4 Wochen Haft und lieber »
toetfung an die Landespolizei bestraft .

(Curhaus . — Humoristisches Concert .) Unter den zahl -
mchen und mannichfachen humoristischen Aufführungen , welche die Cur -
St ’w.n > gleichzeitig als Faschings -Huldigung , den Abonnenten des
V ° Ä58 - ? ? l - tzt dargeboten , gebührt dem am Mittwoch Abend von°em „Wiesbadener Musik - und Gesangverein " unter Leitung seines Di -
S =n - H ^ nKammermusiker C . Hch . Meister , veranstalteten Concert

unstreitig ein erster Platz , sowohl hinsichtlich des äußerst glücklich gewählten
S S toier der exacten Ausühning , als auch in Bezug auf den

tuf . ? cn kleinsten Winkel waren Saal und Gallerien von
otLÄ " uluurten Menge gefüllt , welche die einzelnen , recht hübsch

- Mragenen Nummern lebhaft applaudirte und mehrfach deren Wiedel
» Ä AkWke . Dem eifrigen Leiter des Vereins gebührt volles Lob

die Sorgfalt , mit welcher er seines Dirigenten -Amtes
SÄ ' 8

, dadurch ermöglicht , mit so verschiedenartigen Elementen" n so einheitliches Ganzes zu schaffen , ■

* (Protestantischer Vortrag .) Der von dem letzten Prote¬
stantentag in Berlin als ein überaus gewandter und packender Redner
bekannte Professor Dr . Holsten aus Heidelberg wird heute Sonntag
Abend 6 Uhr auch im „Hotel Adler " dahier einen öffentlichen Vor¬
trag und zwar über „ Die Kirche und die Freiheit " halten , den wir hiermit
unseren Lesern in empfehlende Erinnerung bringen . Es wird dies der
letzte der in diesem Winter veranstalteten protestantischen Vorträge sein .* (Taunus - Club . — Vortrag .) Der am verflossenen Donnerstag
rm „Taunus -Club " von Herrn Redacteur Simon aus Mainz gehaltene
Vortrag „ Eine Wanderung durch Ostfriesland und seine Inseln " brachte
gegen die in genanntem Verein sonst üblichen Schilderungen der Gebirgs -
und Höhenweit eine angenehme Abwechselung durch die in lebhaften Farben¬
tönen vorgeführten Bilder eines Flachland - Distriktes . Der Redner führte
zuerst im Allgemeinen die Lage des nach dem Watt zu durch 16 - 20 Fuß
hone Deiche abgeschlossenen Landstriches vor Augen und kam dann zunächst
auf die Moore Ostfrieslands und bereit lanbwirthschaftliche Verwerthung
M sprechen , welche in brei Arten besteht , dem uralten allgemeinen Torf¬
stechen , bem Torfbrenuen , woburch ber Moorboden zu blühender Agricultur
verbessert und der besonders in Süddeutschland so bekannte unangenehme
Höhenrauch , welcher 1878 bis über Genf und Wien hinaus bemerkt worden
ist , erzeugt wird , und in der Anlage der Veevc , eine durch große Canäle
erzielte Urbarmachung des Sumpfbodens , wovon namentlich Papenburg
« n lebendiges Bild liefert Nach einer kurzen Beschreibung der Städte
Emden , Aurich , Leer und Norden ging der Vortragende zur Schilderung
von Volkssitten und Character über , dabei speziell die Gebräuche und
Ceremonien bei der Verlobung und Hochzeit erwähnend , und gab dann
einen wegen der vorgeschrittenen Zeit kurz gefaßten Ueberblick ber bekannten
sieben Inseln , worunter sich Noroerney burch seine großen Babeanlagen
den ersten Platz erobert hat , um schließlich in einem historischen Grundriß
Ostfrieslands seinen wohldurchdachteu Vortrag ausklingen zu lassen . Der
Redner verstand es , bis zum letzten Augenblick die zahlreich erschienenen
Zuhörer , durch die lebendige Schilderung seines Heimathlandes zu fesseln ,
wovon ihn reichlicher Beifall überzeugte . Zum Schluffe seien die so unan¬
genehmen Störungen , welche Begleitungen musikalischer und anderer Art
m den angrenzenden Räumen des Vereinslocals des „Taunus - Club "

zur
Folge hatten , erwähnt , worunter ein öffentlicher Vortrag zweifellos leidet .
Hoffentlich wird diesem Uebelstande für die Folge abgeholfen .* ( Die Damensitzung der Gesellschaft „ Elfer " ) dürfte ,
nach den bis jetzt vorliegenden Anzeichen , die Räume des „ Grand -Hotel "
mit einer lebensfrohen , dem Fasching treu ergebenen zahlreichen Gesellschaft
erfüllen . Die angemeldeten Lieder und Vorträge sollen von packender
Wirkung sein und ber sich an bie eigentliche Sitzung schließende Ball wird
nicht verfehlen , die durch Witz und Humor erzeugte angenehme Kurzweil
um einige Stündchen zu verlängern .* ( Curhaus . — Maskenball .) Mit dem vierten und letzten
großen Maskenball , der nächsten Samstag im Curhause stattfindet , wird
auch eine Tombola mit drei werthvollen Preisen verbunden sein . Der
Einkittspreis bleibt dessenungeachtet der seitherige (2 Mark für Inhaber
von Abonnements - und Curtaxkartm , im Uebrigen 4 Mark ) .* ( Der Männergesangverein „ Sängerlust " ) veranstaltet am
Fastnacht -Sonntag den 19 . Februar Abends 8 Uhr eine humoristisch -carne -
valistische Abend -Unterhaltung im „Saalbau Schirmer " . Das Programm
enthält u . A . folgende Nummern : „Wer ist unser Mann "

, Chor von
Zöllner , „ Der gute Onkel "

, humoristisches Quartett von Reh , „ Schneider -
Quartett "

, „Dte fidelen Schuster " von Peuschel , „ Hinunter "
, Baß -Solo

von Böttcher , „ Roderich und Lisbeth "
, Bariton -Solo von Schäffer ,

„ Italienischer Salat "
, Chor mit Tenor - Solo von Genöe , außerdem Couplets

und allgemeine Lieder . Den Schluß bildet ein Ball .* (Der Männergesang - Verein „ Concordia " ) hat zu seinem
am Fastnacht -Montage im „Saalbau Schirmer " stattfindenden diesjährigen
Maskenballe eine hier allgemein beliebte närrische Capelle , nämlich bas
entsprechenb verstärkte Cornet -Quartett , gewonnen . Ferner hat ber Verein
in Herrn Fritz Heibecker «lieber einen Ball -Dirigenten engagirt , ber
auch burch Arrangement von Maskenspielen ber Veranstaltung eine " will¬
kommene Abwechselung zu Theil werden lassen wirb . Wer sich bas vorig -
jährige Maskenfest bes Männergesang -Vereins „ Concorbia "

angesehen , ber
wirb angenehm baran erinnert sein , unb es steht zu erwarten , baß ber bieg «
jährige Faschingsscherz nicht hinter jenem zurückbleibt , Nichtmitgliedern
ist ber Eintritt unter den in dem heutigen Blatte enthaltenen Bedingungen
gestattet und bereits ist bie Nachfrage nach Karten eine recht lebhafte . Die
Demaskirung ist auf 12 Uhr festgesetzt .

* (Polizei - Statistik .) Im Monat Januar 1882 finb bei ber
König !. Polizei -Direction Wiesbaden zur Verhandlung gekommen : 56 Dieb¬
stähle , 7 Eigenihumsbeschädigungen , 5 Brände , 8 Betrügereien , 14 Unter¬
schlagungen , 6 Beleidigungen unb Wiberstanb gegen bie Staatsgewalt
1 Selbstmord , 8 Mißhandlungen und Körperverletzungen , 1 Eindringen in
fremdes Eigenthum , 2 Hausfriedensbrüche , 1 Unzucht , 3 Münzverbrechen
und Verausgabungen von falschem Gelbe , 3 Bedrohungen , 1 Kuppelei ,1 Fluchtversuch , 1 Brandstiftung , 2 Pfandverbringungen , 1 Verbreitung
unzüchtiger Schriften , 1 unbefugte Ausübung eines Amtes , 1 Feilhalten
verbotener Druckschriften , 2 Maiestätsbeleibigungen , 1 Einbruch , 1 Raub¬
anfall , 203 Straßen -Polizei -Uebertreiungen , 39 Unfuge unb nächtliche Ruhe¬
störungen , 21 Droschken -, 7 Sanitäts -, 6 Bau -Polizei -Uebertretungen , 166
Coniraventtonen gegen bie Meldeordnung , 47 Contraventionen gegen bie
Hundeordnung , 5 Contraventionen gegen bie Gewerbeordnung , 1 (Sontra «
veution gegen bie Maß - unb Gewichtsordnung , 6 Kontraventionen gegen
bie Gesinbeorbnung , 3 Contraventionen gegen bie Trödler - unb Pfanbleih -
ordnung , 2 Contraventionen gegen die Dienstmannsorbnung , 6 Contra -
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« TchiffS - Rachrichle » . Dampfer „Westphalia " von Hamburg am
9 . Februar in New - Ao rk , Dampfer „ Leipzig " von Bremen am 10 . Fe -
bruar in Baltimore angekommen .______» sb Verlag dn 3 , ScheKeuhrrA ' schW Hvf »B » chdmcke ?ri tu WiesbadW . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schelleuberg in Wiesbaden ,

« Die heutig « » ummer euthLlt 84 Leiten . )

Handel , Industrie , Statistik .

.
* (® teJJe « ÄonfleI im Kaufmannsstande .) Datz die Stellen¬

losigkeit im Kaufmannsstande , obwohl sie einigermaßen abgenommen hat
noch immer recht bedeutende Dimensionen hat , beweist der Umstand daß
ein Kaufmann in Hagen , welcher in zwei Blättern eine Buchhalterstelle
mit dem doch wahrlich nicht allzuhohen Gehalte von 1200 Mark annoncirte
binnen eines Zeitraumes von 4 Tagen nicht weniger als 172 Meldungen
° uf diese Stelle empfing und zwar waren unter den Absendern derselben64 Familienvater , es hatten jedoch von letzteren nur 18 das 30 . Lebensjahr
überschritten . Ungefähr 50 unter den Petenten , darunter die meisten der
Familienvater , baten in den bewegtesten Ausdrücken , ihnen vor „etwaigen "
Mitbewerbern den Vorzug zu geben , da bittere Roth bei ihnen herrsche
resp . bet länger andauernder Verdienstlosigkeit eintreten müsse . — Diese
traurige Erscheinung ist wohl überwiegend dem Umstand - zuzuschreiben , daßes viele Eltern gibt , denen der Handwerkerstand nicht gut genug für ihre
Sohne erscheint , obgleich er , mit Ausnahme gewisser Branchen , seinen Mann
tAE -r noch , wenn auch nicht glänzend , so doch sich er nährt . Wenn jeneEltern ahnen konnten , wie schwer es oft selbst einem tüchtigen jungen Kauf -
manne wird , letzt Stellung zu finden und welche Uebel die Stellenlosigkeituur zu oft im Gefolge hat , so würden fie wohl besser auf das Wohl ihrer
Dvyne veoacht sein .

Hanswirthschaftliche Winke .
__ ,

"
77 ( BessereSalatbereitung .) Die Art der Zubereitung des

Ic^r b ° » der unserigen ab ; wer aber einmal
ficauzostschen Salat gekostet hat , der wird ihn dem unserigen vorziehen ,

ä“ einer Portion für einige Personen drei Löffel
/ eines Baumol ( Provenceol ) . Dies mische man mit dem kurz zuvor

gewaschenen Salat ,o gut wie möglich , nehme dann zwei Löffel voll guten

bentionen gegen die Verordnung über Tanzmusik , 3 Sicherheits -Contra -
ventionen , 10 Contraventlonen gegen die Verordnung über das Haltenvon Schlafleuten , 1 Contravention gegen die Verordnung über das Haltenvon Pflegekindern , 5 Contraventlonen gegen die Verordnung über die
S ° nntagsfeier 46 Zuwiderhandlungen gegen die stttenvolizeilichm Vor -

Bettler wurden verhaftet ; verhaftet incl . Derjenigen wegenArbeits cheu, Obdachlosigkeit , Trunkenheit ic . wurden 451 ; hiervon 15 aufRequisition , in Summa also 1420 Fälle .
T

* ( Militärisches .) Gestern Vormittag fand die Besichtigung derRekristen des 1. Bataillons des Hess . Infanterie -Regiments No . 80 durchden Reglinents - Commandeur Herrn Oberst v . Thompson statt . Zudieser Besichtigung trafen um 9 Uhr 15 Mm . Vormittags mit der Taunus -
bahn em der Commandeur der 21 . Division Se . Excelleuz Gcneral -

Gmeml -Maj ^ m
°

W ° b
"

r
bCr Kommandeur der 42 . Infanterie -Brigade

* Militärische Personal - Nachrichten .) v . Brause , Hauvtmund Comp .-Chef vom 1 . Nass . Jnft .-Regt . No . 87 , dem Regimes unter
^ ntrbTi" 8 aggregirt ; v . Garnier , Prem .-Lleut . ä la suite des 1 . Nass . Inst .-Negis . No . 87 , unter Entbindung
strnf/nfMtJ ^ maisbe Idmtant bei der Jnspection der militärischen

»
uuter Beförderung zum Hauptmann und Comp .- Chef ,m das gedachte Regiment einrangirt .

Kunst und Wissenschaft .
Kunstausstellung [ neue Colonnade ,KittelpabiHon ] ). Neu ausgestellt : „ Ein Abend am Gardasee bei

Malcestne von Julius Kohnholz in München ; „ Schloß Golling im
Salzkammermit von W . Th . Nocken in Düffeldorf ; „ Portrait eines
jungen Mädchens von F . Nebel , Hofmaler in Darmstadt ' Hirsche inder Brunstzeit " von Arthur Thiele in Dresdens „Zur E

'rntMvon
A . Wlndmaher in München ; Französische Nordseekuste " von I . Huthm ; „ Landschaft von H . P . Köcköck in London ; „ Vierwaldstädter -
see von I . Schönerer in München : „ SonnLNUnteraano mit beran -

un » ^ ^ ^ ttter " pon Emil Rau in Berlin ; „ Mondfchefii -Landschast "
von F . P . Peters m Stuttgart ; „ Abzug von der Alm " von Knäbel in
München ; „An der englischen Küste der Nordsee " von F . Stettin in
Berlin ; „ Audienz ber Lucretia Borgia als Stellvertreterin des Papstes
Alexander VL von Schubert - Sold er n in Dresden . — Heute SonntagSchluß der Reflector -Beleuchtung des Gemäldes „ Ein Spiel der Wellen "
welches wahrend des ganzen TageS beleuchtet zu sehen ist .

Aus dem Reiche .

r -̂ ' Eefverkeh , « it Australien .) Die britischen Colonien in
Australien gehören dem Weltpostverein zur Zeit noch nicht an . Demgemäß
betragt das Franco für den einfachen Brief aus Deutschland nach Australien
60 Pfg . und nicht 20 Pfg . Gleichwohl gehen den deutschen Consular -
behorden m Australien hausig Briefe aus Deutschland zu , welche anstattmit 60 Pfg . irrthumlich nur mit 20 Pfg . frankirt sind und deßhalb in
Australien mit einem hohen Nachschußporto belegt werden . Da die Con -
sularbeborden zur Berichtigung solcher Portobeträge sich nicht veranlaßt
finden können , so gehen die fraglichen Sendungen tn der Regel als unbe -
stellbar nach dem Abgangsorte zurück . Zur Vermeidung von derart nach -
theilrgen Folgen wird hiermit besonders daran erinnert , daß zur Frankiruna
eines einfachen Briefes nach Australien 60 Pfg . erforderlich sind

U

Weinessig , dem man das nothige Salz und Pfeffer ^ Beliebenina ^ ik̂bat , und gibt dieses Gemenge dem geöltenSalat zu ^ daßmanL
Twp en Flüssigkeit auf dem Boden findet . Durch das Befeuchten Ä
Salats mst Oel vor dem Essig wird derselbe viel zarter und fetter unh

Geschmack was bei jener Bereitung , wo ma »! Wühe die Blatter aus der Essigbrühe herausfischen muß , nicht der% . Ganz ähnlich verhält es sich mit dem Gurkensalat . Wird derselbeZ - it g- salzen dann ausgepreßt und erst mit Essig und Oel behänd stgibt derselbe für die meisten Consumenten Anlaß zu Verdauunasbe -schwerden , Ausstößen , Magendrücken und dergleichen . Behandelt man aber
s £ hflemf’fftene ^ ulSntn der Art daß man sie zuvor ölt und dann erst mit

MSÄÄÄteM *

Vermischtes
— (Ueber den Toilettenluxus auf der Bühne ) veröff -MK

? ? ° v . Sacher - Masoch 's Revue „Aus derHohe einen sehr beachtenswerthen Artikel . Die geistreiche Frau teßeiauäaeBeig polemisirt darin hauptsächlich gegen jenen Luxus , der in dmletzten Jahrzehnten bei den Schauspielerinnen mehr und mehr zu Tage °r-treten ist und der nicht mehr den Zweck hat , der Dichtung zu Hilfe «kommen sondern ausschließlich um seiner selbst willen da ist , ja gerade ü
der dichterischenund historischen Wahrheit Hohn spricht . Wenn die Wolterin der „ Familie Benoiton , wo sie eine „ Mode -Närrin "

darzustellen hattein excentrischen und kostbaren Toiletten erschien , so entsprach dies dem
^-basacter der Rolle , wenn aber die Geistinger im Pfarrer von Kirdb-feld " das arme Dtrnd ' l « in einem Rock von starrer SciÄ -

'
nem Sammt -

k/W “ toe ?en <? tM eine Für still Nicht zu schämen brauchte ,finelt dann ist dies an sträfliches Sich -Hinwegsetzen über Wahrheit und
;«

e am be0x8Sen wir heutzutage allerorten auf der Bühne .Wunderlich ist es nur , daß gerade wir Deutsche uns diese Ausschreitungender Schauspielerinnen so ruhig gefallen lassen . Als „ Demimonde " mbor wenigen Jahren zum ersten Male in Scene ging,1
m

*Vki ( | ® ersten Acte in einer rotbiammtnen ,mit Zobelpelz verbrämten Robe . Sofort äußerte die Variier Kritik ibren
Unwillen in sehr drastischer Weise . Sie bewies , das das Stück zu derZeit beginnt , wo man aus den Bädern heimkehrt , also im September Moman tn Paris noch feinen Pelz trägt und daß Mademoiselle Croizette umeine luxuriöse Toilette vorzusüchren , ihrer Rolle und dem Stück zuwidmgehandelt habe . Die Folge war , daß die Dame es bereits bei der zwei !«

mchr wagta in ihrer Zobelrobe zu paradiren . Mit Retzsprach die große Sophie Schrod - r , mit Bezug aus diesen Unfua bit
gerben Worte aus : „ ^ drwerdet ja so auch appiaudiri und bekommt hoheGagen , wenn Euch der liebe Gott nur ein hübsches Gesicht bescheert Hat.Dazumal war S anders . Dazumal brach sich nicht das hübsche Geflchsi

r.
et

v
*bc d ^ wU Bahn , sondern das Talent und die Kunst . Dazumal

spielte die große Schröder erste Liebhaberinnen , Alles in Allem mit drei
Kleidern . In dem ersten von weißem Mull , spielte sie jahrelang alle uu -
Uuldlgen inngen Mädchen , für größere Verhältnisse schritt sie zu einer

Werino , und bei hohen Personen zu einer Robe von
schwarzem Manchester , welchen sie, wenn es eine Königin darzuslellen aalt ,eigenhändig so lange mtt Speck einrieb , bis er wie echter Sammt glänzte .
. . . , Mas ist ein Kuß ?) Diese Frage wurde tn einem Kreise prak -
" scher Juristen aufgeworfen . Ein Staatsanwalt definirte : „ Ein Kuß
ist ein Preßerzengniß , bet welchem der Nachdruck gestattet ist . " & n Richter
„« Warte den Kuß für einen Preßprozeß , bei welchem die Mündlichkeit des

^
r&abnCn8JiIDt !V mCr S,eb? ten E , die Oeffcntlichkeit aber meistentheils aus¬

geschlossen wird . Der Rechtsanwalt meinte : „ Der Knß ist ein Genußmittel ,
wegen dessen Fälschung kaue Anklage erhoben werden kann ." Besser ist,
sA ^eibt die „ Köln . Volksztg . , doch noch die Kölnische Definition : „Küssen
ist das Slufetttanberftuffen zweier gleichgesinnter Schnüssen ."- kGin Steinadler von seltener Größe und Schönheit )
wurde am 6 . d . M . in Jun an au bei Sigmaringen geschossen . Die
SBeite bet auggebrateten Flügel beträgt 2 */ < Meter . Das Thier würbe von
dem glücklichen Schutzen an einen Kürschner verkauft , bes es ausstopst .
,, ,

" 7 sGln Sieg der deutschen Kunst .) Bei der Coucurrcuz ber
Entwürfe für das Victor Emanuel - Denkmal hat unter den gegen 300
Mitbewerbern aus allen Landern , wie die „ Berl . Ztg . " erfährt , der gegen«
wartlg tn Rom lebende Carl Otto ans Berlin den ersten , 60,000 Lire
betragenden Preis errungen .
™

~
,K,ürstenreichthilm .) . Das Vermögen des Herzogs von

Westminster gibt eine englische Statistik auf 36 Millionen Pfund Ster¬
ling an . Zu 5 pCt . berechnet , hat der Herzog per Stunde 1825 Mark zu
verzehren .

m
- ^ OeOVO Vergnügungsreisende aus Amerika .) Von

New - Vork Areibt man der „Wes .-Ztg . " : „ Europa fährt noch immer
fort , uns die Dampfer mit lebender Fracht beladen zu senden , indeß wird
Amerika auch in diesem Jahre nicht weniger als 50,000 Vergnügungs -
retjenbe tiacb Europa fenben . Schon jetzt fängt man an , bie Dampfer -
Platze für die Fahrten int Mai zu belegen . "
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Langgasse IS . J » ] tertz
, Lan ^ a ^ se IS ,

3390

I

in Qualität und Preis unübertroffen
,

empfiehlt in grösster Auswahl

Schwarzer Cachmir
,

nadelfertig ,

Langgasse IS . J . lICM ' tZ
, Langgasse 18

Tapeten

Mainzer Bote und Fuhrmann ,
. OVlllVsSCr , wohnt Webergasse 50 . 10581

Teppiche ,

V elour , Brüssel,Tapestry ,
Holländische etc . ,

abgepasste und Stückwaare .

Länferteppiche
in allen Qualitäten .

Linoleum
( Korkteppich ) .

Cocos - Matten .

Tisch -
, Bett - & Reise -

Decken .

Wiesbaden :
Friedrichstrasse 14 .

und

Decorationen .

Möbelstoffe .

Weisse

Gardinen

Rouleaus .

Angorafelle
etc .

Wiesbaden
Friedrichstrasse 14 .

Mach Amerika
befördert Auswanderer und Reisende über

Seehäfen Hamburg , Bremen , Rotter¬
dam , Amsterdam , Antwerpen , Liverpool , Havre re .
zu den billigsten Preisen W . Bickel ,
WO AgentinWieSbaden , 20 Lauggasse 20 .

Wir beehren uns der Mittheilung , dass

unser Lager in allen nebenstehenden Artikeln

ganz neu und reichhaltig
assortirt ist .

Durch grössere Ausdehnung unseres Ge¬

schäfts sind wir in der Lage , eine um¬

fassendere Auswahl zu äusserst billigen
Preisen offeriren zu können .

Muster sämmtlicher Artikel stehen gerne

zu Diensten und mit der Zusicherung der

aufmerksamsten und solidesten Bedienung
empfehlen wir unser Lager bestens .

Mit Hochachtung

J . t F . Ruth
,

Inhaber : Groschwitz & Reitz .

Maskenbilder
in großer und schöner Auswahl bei
1347

______________
Jos . Dillmann , Marktstraße 32 .

Unterzeichnete empfehlen sich im Federnreinigen in und
außer dem Hause . Geschw . Löffler .

-„ Abstellungen können bei Frau Neugebauer , geb . Löffler ,
Mrchelsberg 28 , gemacht werden . 107



Saalbau Nerothal .

Heute So « « tag , Nachmittags 41/ * Uhr anfangend :

Tanzmusik .

_____
K Tan,, « ld 50 Pf « .

~W H 'J

Kaisersaal in Sonnenberg .

Heute , sowie jeden Sonntag : WV Tanzvergnügen ,

wozu ergebens ! einladet liiihlvr . 13440

Restauration Ed . Bergbaus ,
21 Hirschgrabe « 21 .

Heute Sonntag von Nachmittags 4 Uhr an , sowie morgen

Montag von Abends 8 Uhr an : Frei - Concert , wobei

Lagerbier von Gebr . Esch in Zapf nehme .
________

13601

Goldenes fjontnt .

26 Metzgergasse 26 .

y Frei - Concert .
"
HW

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Kräh , Theehandlung ,

67
___________________

Marktstraße 6 ( „ zum Chinesen
" ) .

Gelben Java , bh
* Grünen Ceylon, Grünen Java ,

vorzüglichste Geschmackskaffee' s , ■ ■
per 9 % Pfund Netto 10. 85BH

„ 50 „ „ ,, o2.
Grünen Santos , träft , reell . Kaffee, BM
per 9 % Pfund Netto * 8. 25

., 50 wh 39. 50 „
ofieriren incl . Zoll , Porto , Fracht E25
u. Emballage , also frei in 's Haus , jg9
/ rcsp. nächste Bahnstation :
Hamburg , Kaffee -Import VW

0198 . ) 9

________
^ WKWWWWWWWWWM ______

hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mich verlängerte
Frankenstraße 24 als Kunst - und Haudels -

gärtuer etablirt habe und halte mich den geehrten Herr¬

schaften im Anlegen und Unterhalten von Gärte « ,
sowie im Anfertige « von Bouquets , Kränze « , G « ir -

la « de « und Blumenkörbcheu unter Zusicherung aufmerk¬
samer Bedienung bestens empfohlen .

Hochachtungsvoll
3800

__________
Wilhelm Stupp .

B . Li . W . Eibach in Oberlahnstein übernimmt die

Lieferung aller Werkzeug -Maschine » für Metall , Holz u . s . w .

aus den größten Fabriken Deutschlands . (M .- No . 6698 .) 18

« eite 10 " ÜL *
* . . 3Wiesd . de » « Tagvlatt .

b^ Pfd . f » Menado

8 .55

2508

He74

1
(M.-No .

13 .30
12 . 82
10 . 92
10 .45

9 .50
Be

mich
rung

Her
Depl
Wei ,

meine

ab hier

c) S
Portw

Wei «

$

per
&

Ri

= Traubeu - Brust - Homg =

von directem Bezug zu haben in W i e s b a d e n bei

Hoflieferant A . Schirg , Schillerplatz 2 ; F . A . Müller ,
Delicatessen - Handlung , Adelhaidstraße 28 ; in Jdstei «

bei Ph . Mauss und in Weilburg bei Herrn .
Bk Stahl . i

Neue ( 1881er ) Füllung .

Aecht rheinischer

Um i

ich mid

ländiß

zu führ
Güte
Garar

a ) 9
eget . Gl

bede
b ) 8

9^ „ sperI=Ce?/Zon
9^ „ vorzl. gelb Java
9^ „ ff. grün Java

per

Niirn

yk „ vampinas j corten „ o .vt » xajvv, wuvuv, -v“1“**'-
Kaffee in ganzen Lallen Netto 130 Pfd . , a Pfd . 10 Pf . billiger , franco und verzollt .

Waaren - Versand - Magazin von C . H . Waldow

in HAMBURG , an der Koppel 50 . ( Preiscourant gratis .)
Höhere königl . angestellte Beamte erhalten die Waare anf Wunsch ohne Nachnahme .

____________

15Pfb. ajlanbaritnPeecoe7 «ee Ml . 4 .—
1 „ hochfein Souchong „ 2 . 50
1 „ guten Congo „ 8 .—
1 „ Imperial (grün) „ 3 .—
1 „ f. entölt . Cacaopulver „ 3 .—
3 ganze Schoten Vanille „ —.50

Thee, Cacao, Vanille werden bei Kaffee beigepackt,
fd . 10 Pf . billiger , franco und verzollt .

Indische Cigarretten
mit Canabis indica «® aftl

von GRIMAULT & Cie . ,
Apotheker in Paris .

Durch Einatbmen des Rauches der Ca -

nabis ludiva -Cigarrette « verschwinden
die heftigsten Afthmaanfälle , Krampf '

huste « , Heiserkeit , Gefichtsschmerz ,
Schlaflosigkeit und wird die Halo -

fchwindfucht , sowie alle Beschwerden der

Athmungswege bekämpft .
Jede Eigarrette trägt die Unterschrift

Grimault & Cie . und jede Schachtel den

Stempel der französischen Regierung .
Niederlage in allen gröbere » Apotheken .

9 „ Afr . Mocca „
9fc „ g. Santos Ivorzügl . „
Stz „ Campinas | Sorten „

Eine rentable amerikanische Glav

Wascherei und Appretnr - Anftalt rst ?

verkaufen . Näh . Mauergasse 1 , 1 St . h . J Heini
Ein Sopha , 6 Stühle , -s Sessel , mit Seide überzog

fast neu , 1 Tisch , 1 Silberschrank , 1 Sessel bM MTC ,
verkaufen Wilhelmstraße 16 , Parterre . Eurzusehen »

mit
10 - 1 Uhr . 2237

Kaffee ,
Thee

,
Cacao ,

Vanille aus Hamburg . |
Der vorzüglichen Kaffee-Ernte wegen bin ich in diesem Jahre in der Lage meinen Kunden bedeutend bessere

Waare für den alten Preis zu liefern . Ich versende fra .23.co und verzollt incl. Verpackung gegen Nach¬
nahme oder vorherige Einsendung des Betrages in Säckchenvon 9^ Pfd . Netto :

biPfd . f . Menado Mk. 14 .85 1mts

3 Bahnhofstrasse 3

Futter - Schneidmaschine « ,
Schrotmühlen ,
Rüben - Schneidmafchine « ,

| Frucht -Reinignugsmaschinen ,
LJ Jauchepumpen z « 28 Mark ,

stählerne Heugabel « & Dunggabe !

Pferdekrippen und Heuraufen

stets auf Lager . Justin Zintgraflj
10046 3 Bahnhofstraße » ^ .
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Herrn August Koch , Mühlgasse 4 , habe ich ein

D ? pot meines Weinlagers übergeben . Sämmtliche
Weine werden von ihm zu denselben Preisen wie in

meinem Gkschäfte abgegeben .

JB . Rosenstein .

6

en bei
üller ,

ldftem
Herrn ,

Bezugnehmend auf vorstehende Miitheilnng halte ich

mich einem geehrten Publikum bei Bedarf unter Zusiche¬

rung prompter und reeller Bedienung bestens empfohlen .

August Koch ,
2508 4 Mühlgasse 4 .

Heinrich See
, Wemhandlung ,

48 Adelhaidstraße 48 .

Um dem Wunsche vieler meiner Kunden zu entsprechen , habe

ich mich entschlossen , außer Bordeaux - und anderen aus¬

ländischen Weine « nunmehr auch RhetttWeiUe
zu führen , und bitte ich , sich durch einen Versuch von deren

Güte zu überzeugen ; für deren Reinheit leiste ich jegliche
Garantie . Ich empfehle nach Preisliste :

a ) Rheinweine von SO Pf . bis Mk . 14 per Flasche

eget . Glas ; bei Abnahme von 18 Flaschen , sowie in Gebinde «

bedeutend redueirte Engros - Preise .

b ) Bordeaux - Weine von M . 1 .20 bis Mk . 14

per Flasche incl . Glas . Bei Bezug von 1/i ,
*/» und ’M Oxhoft

ab hier und ab Bordeaux , sowie in kleineren Gebinde «

ab hier bedeutende Preisermäßigung .

c) Südweine : Malaga , Madeira , Sherry ,

Portwein , Cognae , - Tvkayev SaMtäts -

Weine in */i und */ » Original - Flaschen zu allen Preisen .

Bitte genau a « f meine Firma z « achten . 3080

M.-Ni

k, J
lggabe !

sen

jraffi
! 8 .

MÄ
t ist !

h .

! überzogf
l billig

zusehen^

Meiler Spatenlrä
per V « Liter 25 Pf .

Deutscher Retter .

Münchener Spatenbräu
in Flaschen

» « 81 * ..... 8 « w 1 « Ci @ to .
II I1 H ..... H 1

Nürnberger Frhrl . v . Mer — Bier
in Flaschen

W > J8t * ..... 8 « Ps . j ,

Niederlage bei Herrn A . Schramm ,

Rheinstraße 7 dahier .
_________________________

3052

Kreppeln & Berliner Pfannkuchen
M outet Füllung täglich frisch bei
2237 Bäcker Pfeil , Moritzstraße 8 .

Aechter

Medicinal - Tokayerwein
aus der

Hof - Ungarwein - Handlung
Rudolf Fuchs ,

PEST . HAMBURG . WIEN .
Dieser Wein , dessen Reinheit und Vorzüglichkeit

durch zahlreiche Analysen bewiesen ist , ist in Folge
seiner grossen Milde und seines geringen Alcohol -
Gehalts als ein wirksames Stärkungsmittel für Kranke ,
Reconvalescirende , Frauen und Kinder bestens zu em¬

pfehlen .
Detail - Verkauf in Original - Flaschen ä Mk . 3 ,

Mk . 1 .50 und 75 Pfg . in Wiesbaden bei Georg
Bücher , Ecke der Wilhelm - und Friedrichstrasse ,
A . Cratz , Langgasse 29 , Aug . Engel , Hoflieferant ,
J . C . Keiper , Delicatessen - Handlung , E . A . Müller ,
Adelhaidstrasse 28 , A . Schirmer , Markt 10 , A .

Schirg , Hoflieferant , Wllh . Simon , Burgstrasse 8 ,
F . Strasburger , Delicatessen - Handlung . 14195

W Frische
-

w

ächte Frankfurter Würstchen
treffen von jetzt ab wieder täglich ein bei

2746 A . Schmitt , Metzgergafse 25 .

Versende sraneo per Post gegen Nachnahme .ein circa

10 Pfund schweres Fast mit frischen ,

gebratenen Häringen ,

als Delicatesse marinirt , zu 3 Mk . 50 Pf . und mit feinen

Delicatess - Salzhäringen
vom 1881r Herbst , circa 55 Inhalt , zu 3 Mk .

500 P . Brotzen , Crösli « , Reg .- Bez . Stralsund .

Bienen - Boni,g .

rein ausgeschleuderter , gewogen von 1/* bis zu 50 Pfd . , ist

noch zu haben im Krämer ' schen Gartenhaus . Für Rein¬

heit und Güte wird qarantirt . 1325

V M Petroleum » ,

sowie la Wilcox - SchMalz zu billigstem Preise empfiehlt
2424

__________
A . Nicolay , Friedrichstraste 80 .

An - und Verkauf Schnhwerk u . s. w . Kirchhofs¬

gasse 3 bei Fr . Brademann . 101
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empfehlen :

Gummi - Kopfkissen .Gummi - Bälle .

75 Pf . an .

JF . jLehmann , Goldgasse 4 .157

erlaube ich mir den verehrlichen Vereinsvorständen in em¬

pfehlende Erinnerung zu bringen .

3209

140

ttrer , Schwalbacherstr - 3 ^

99
99
99
99
99
99

99
99
99
99
99
99
99

99
99
99

Eu JBlacii
Webergasse 15 .

Schuhe .
Matten .

Puppen .

Spritzen .
Schürzen .
Sitzkissen .
Schurzfelle .

mit Preisverth eilung und Tombola .

Der Vorstand

Reiserollen .

Regenmäntel .
Hosenträger .
Rückenkissen .

Blumenspritzen .
Frisir - u . Staub¬

kämme .

Sämmtliche Wollenwaaren
verkaufe von jetzt ab zu herabgesetzten Preisen

Männer - Turnverein .
,

Dienstag - en 21 . Februar Abends 8 R

im

Saalbau Schirmer :

Großer

Unterlagen von

Irrigateure mit Blechkasten , compl . M . 3 . 25 an .
Strümpfe , Knie - und Fersenstücke .
Platten , Schnüre , Schläuche etc .

Selten günstiger Gelegenheits - Einkauf .

Bis zum ersten März d . J . werde ich meinen Laden schliessen resp .

mein Geschäft vollständig auflösen und verkaufe desshalh den noch

vorräthigen Rest meines Lagers , bestehend in

Alfenide -
,

Bronze -
,

Metall -
,

Glas - und Porzellan - Waaren
,

von heute an zur Hälfte des Selbstkostenpreises .

Philipp Engel »

3 Webergasse 3 .

NB . Christofle - Waaren , sowie Gas - Lüster , Ampeln u . s . w . werden nur xu

Original - Fabrikpreisen abgegeben .

Wiesbadener LoealSterbeNntei
ftützungskasie .

Heute Sonntag den 12 . Februar Nachmittags 4 111

findet eine austerordentliche General » Versammln «

bei Herrn Gastwirth Schmidt , Spiegelgasse , statt .

Tagesordnung : 1 ) Vorlage der revtdirten Sta «

2 ) verschiedene Vereins - Angelegenheiten .

Um zahlreiches Erscheinen bittet

327i ________________________
Der Vorstand

schuh macher - Fach verein .

Heute Sonntag den 12 . Februar Nachmittags 4 Uhr :

Erste ordentliche General - Bersammw ,
im Verein - lokale (Mainzer Bierhalle ) .

Tagesordnung :

1 ) Jahresbericht .
2 ) Rechnungsablage des Cassirers ;
3 ) Wahl einer Rechnungs - Prüfungs - Commrsston .

4 ) Statutenänderung .
5 ) Neuwahl des Vorstandes .
6 ) Sonstige Angelegenheiten .

Das Erscheinen sämmtlicher Mitglieder
^

ist
^

Pflicht -
^ ^ ^ ^

Alleinverkauf ächt russischer Gummi -

Schuhe und - Pelzstiefel in grösster Auswahl . 161

Masken - Anzüge und Domino s
” 9

in Seide und Percal zu vermiethen Webergosse 46 ( Seitenbau ) .

a
'

lle Arten Stühle werden billigst geflochten , reparirt und
nnfiri fipiPh . Karb . StuKImacker . Saalaaiie 30 . 2468

Bettstellen , 2 Stück , massiv Nutzbaumen , wenig gedrÄ
billig zu verk . Schwalbacherstrahe 3 , Schretnerwerkstatte ^ »

Rosthaar - , Seegras - u . Slroh -Matratzen in allen « re

Uostiime - Atlass
in schönen Nachtfarben per Meter Mk . 1,50 . bei

2720 Bouteiller , Marktstraße 13 .

Mein Mnsterlager
von

carnevalistischenKopfbedeckungenu . Abzeichen



Ausverkauf von honte bis 1
. April 1882

.

Wegen Aufgabe meines Laden - Geschäfts

verkaufe sämmtliche dazu gehörigen Vorräthe in

Cigarren und Tabake

ZU bedeutend ermässigten Preisen .

locht «

Dazu gehören :

Havana -
™ i lanilla - Cigarren

verschiedener Jahrgänge .

Hamburger und Bremer Cigarren
aus den ersten Fabriken .

Cigarren eigener Fabrikation .

Russische ,
türkische und amerikanische Cigaretten .

Fein - und Grobschnitt - Rauchtabake .

Weichsel - und Meerschanm - Cigarrenspitzen

etc . etc . etc .

Mein Luden ist per 1 . April 1882 zu vermiethen .

Siegmund Baum ,

Kirchgasse 24 ,

WIESBADEN . 1184



Veite 14 Wiesbadner LagblatS . Mo . 3 ?

Mustkalien - & Kunsthandlung ,
Piano - Magazin ,

Leih - Anstalt von Musikalien & Piano 8 .

« Pohl , 7 Tauuusstratze 7 ,
294

_____________
gegenüber der Trinkhalle .

________

A . Schellenberg ,
BV

*
Kirchgaffe 33 . 103

Piano - Magazin & Mnsikalien - Handlnng
nebst Leihinftitttt .

Alleinige Niederlage Blnthner ’scher Flügel
und Pianinos für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .
Instrumente aller Art zum Verkaufe « und Bermietheu .

i Hof - Pianoforte - Fabrik ß
5a von Carl Hand , Coblenz , SZ

Wiesbaden , Rheinstraste 16 ( Alleeseite ) , Z §
empfiehlt große Auswahl ihrer preisgekrönten Flügel 2 «

S g und Pianivo ' s unter langjähriger Garantie . Fast f »

« Z neue und länger gebrauchte Instrumente sind zu den | L
« « billigsten Preisen abzugeben . — Piano - Verleih - «
o Institut . — Reparaturen und Stimmungen werden %
S

____________________
bestens auS geführt .

__________
104 T

Pimno - Maffamin
(Verkauf & Miethe ) . 105

Adolph Abler , Taunusstrasse 29 .

Niederlage der weltberühmten , preisgekrönten

Planlno ’
s

aus der K . Hofpianoforte - Fabrik von Rich . Lipp L Sohn
in Stuttgart , sowie aus anderen renommirten Fabriken .

H . Matthes jr . , Klaviermacher , Webergasse 4 .

Reparaturen und Stimmen . 8472

Reichassortirtes Musikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .
106 B . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post .

Flügel « nd Pianiuo '
S

von C . Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr¬
jähriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .

Reparaturen werden bestens ausgeführt . 101

ü Raum - Erfparuiß . 3g
Chaise longues ,

Betten k bascule
,

Betten , welche sich mit Sprung - Matratzen und Bettzubehör
zusammenlegen , empfiehlt in solider , eleganter Ausführung als
eigenes Fabrikat

nr „ ,
C « ^ !5gen »ann , Tapezirer und D - corateur .

Alle sonstigen Polster -Möbel , Decorationen , Gardinen ,
Lambrequins werden nach neuestem Pariser Styl elegant an -
gefertigt . Gegen Zugluft an Thüren und Fenstern em¬
pfehle Verdichtungen per Meter 25 Pf . incl . des Befestigens .

Rengasse 16 , Eingang kleine Kirchgasse 1 . 2882

100 -35

3 Bahnhofstraße 3 .

Dreimal - , Tafel - und Küchen - Waage « in
1 allen Größen , nebst Gewichten stets auf Lager .

Justin Zintgrafl ,

__________
3 Bahnhofstraße 3 .

A A Iglfl zahle ich Dem , der beim Gebrauch von

> ) | j | |[ Kothe '
s Zahnwasser

v V llllk « ä Fl . 60 Pf . jemals wieder Zahnschmerzen
bekommt oder aus dem Munde riecht .

Joh . George Kothe , Rachf . H . Gritters ,
( act . 392/1 b .) Berlin S ., Prinzenstraße 99 .

WU
"

In Wiesbaden zu haben bei den Herren : H . J .
Viehoever und Carl Heiser , Hoflieferant , sowie in
Westerburg bei W . Th . Jnng . 3q

iiiuiuiniuwutiiiniiiiit

Kochherde ,

eigenes Fabrikat , Brat¬
spieße , Roste empfehle
in allen Größen ; be¬
sonders mache aufmerksam
auf K o ch h e r d e für

Oeconomen mit Kesseleinrichtung .
2169 Georg Steiger , Platterstraße Id .

W . J . Peters
,

Bildhauer ,
13 Platterstrasse 13 ,

empfiehlt sich zur Anfertigung von

Grabdenkmälern
,

Grabeinfassungeu und allen sonstigen Bildhauerarbeiten
in kunstgerechter Ausführung und zu billigen Preisen .

Geschmackvolle Zeichnungen zu Denkmälern werden lauf
Wunsch zur gefälligen Ansicht eingesandt . 1384

Sarff - Maffasin

» -

26 Saalgasse 26 . 5285
AUe Arten Särge in Holz und Metall zu reellen Preisen ,

Den Herren Landwirthen
bringe meine gut bewährten Pfuhlpumpeu neuester
Eonstruction in empfehlende Erinnerung . Auch werden von
mir freistehende Wafserpumpe » angekauft .

10605 SteorK Kissel , Römerberg 16 .

Zimmerspiiue
werben per Wägelchen 3 Mark an die Wohnung geliefert .
Näheres auf dem an der Albrechtstraße , dem Sanbgerid ) t3 *
Gefangmß gegenüber gelegenen Zimmerplatze .___________

2803

_ „
Ein Patent - Kaffeebrenner , 10 — 12 Kilo haltend , mit

Kühlavparat rc . zu verkaufen Walramstraße 31 , 1 Tr . 3181

1 . Qual , und prima Daunen vom Lande
billig abzugeben . Näh . im Laden Mauritiusplatz 7 . 2781
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Soeben erschien und ist in der Buch - und Kunsthandlung

von Karl Wickel , große Burgstraße 2a , vorräthig :

Canossa .

Bm 33S3

Lsrl Friedrich Joseph Götting ,
Mglied dcS Preuß . Hauses der Abgeordneten .

Preis : Mk . 1 . 30 .

Diese scharf und geistvoll geschriebene Broschüre liefert
den klaren Beweis , daß das vielgehörte „ Wir können

nicht
" Rom ' s und der Centrums . Partei nichts weiter

ist , als ein „ Wir tVOttCB nicht
"

, und daß jedes
Nachgeben diesem Starrsinn gegenüber bereits ein

„ Canossa "
sei .

Für den Bezug einer größeren Anzahl von Exemplaren
behufs Vertheilüng zu Parteizwecken verhältnißmäßige
PreiSvergünsttgung und wolle man sich deshalb

direct an die Verlagsbuchhandlung wenden .

Berlin 11 . , B . Behr ’
s Verlag

Unter den Linden 3 . ( E . Beck ) .

2022

Weh Amerika
befördert Auswanderer über alle

Häfen zu den billigsten Preisen
Wilhelm Becker , Langgasse 33 .

Ein guter Plan .
OPTION . Umsatz von Fonds anf Option
wirft häufig fünf- bis zehnmal das Anlagekapital
in ebensovielen Tagen ab. Gedruckte Erklärung
gratis . Adr . GEORGE EVANS & Co., '»Fonds - AKOQx Q
Mäkler , Gresham House , LONDON E. C. ( H . C. 0028 .) 9

Dr . Ritterfeld - Confeld
, K ' IU

gaste 23 , 1 Tr . h . Für Nerven - , Unterleibs - , Ha « t -

und Geschlechtskrankheiten , Gicht , Rheumatismus und

Gelenkleideu . — Sprechstunden täglich Vorm . von 9 — 12 Uhr .
— In geeigneten Krankheitsfällen die rationelle Anwendung
der Mastage und Electricität zu besonderen Stunden . 1891

Für Damen .

Mit dem 15 . d . Mts . beginnt ein neuer Cnrsus im

Znschneiden und Modell -Zeichnen und bitte Anmeldungen
rechtzeitig zu machen .
3217 Louise Hoffmann , Marktplatz 3 .

e > wird gelegt , ohne daß der Stoff in

irgend einer Weise darunter leidet ,
rn . Maschine neuester Construction .

Fcmlbrimnenstratze 2 im Laden .

Mr Bälle empfehlen :
24,0

LSchlld ,
Poudre - Quasten , Schminken rc . rc . 1 3 Langgasse 3 .

I “ Glycerin - Seife Ä .ÄS ;
Spiegelgasse 3 . Annoncen - Exp . von Haasenstein & Vogler . 3267

Alle Arte » Leibwäsche , speeiell Herren¬
hemde « , werden in und außer dem Hause augefertigt .
Näh . Hermauustraße 4 , 1 . Etage . 2956

Die Periodieität wirthschastlicher Krankheiten .
*

Die über di « Pariser , Lyoner und Wiener Börsen hereingebrochene

Krise , die unerhört schnelle , räths - lhafte Entwerthung auch der solidesten

Vermögensobjecte hat die allgemeine Aufmerksamkeit wieder auf die schon

früher erörterte Theorie einer gewissen Regelmäßigkeit der Wiederkehr

wirthschastlicher Krisen gelenkt . Und mit Recht ! Denn bei der Solidarität ,

die heute die VolkSwirthschaften der gesammten Erde verbindet , wird sich

eine Productions - und Handelsstockung in einem Lande sehr bald auf di -

übrigen Länder verpflanzen und möglicherweise eine Erkrankung der ganzen

Weltwirthschaft Hervorrufen , so daß sehr wohl die durch Bodenbeschaffen¬

heit und klimatische Einflüffe bedingte Wiederkehr von Mißernten und

Störungen der nationalen Einkommensquelle in gewissen Erdstrichen zu

einer Periodieität der Speculationskrisen in der gesammten internationalen

Handelswelt führen kann .
In jedem Lande hat man bisher bestimmte Perioden des Anwachsens

der Production bis zu einem Maximum , bis zur Ueberproduction und

des Herabsinkens derselben auf ein Minimum beobachtet und zwar haben

die Perioden der Prosperität der Production durchschnittlich eine bedeutend

längere Dauer , als die ihrer minimalen Ausdehnung . Angesehene

Statistiker und Volkswirthe haben die Behauptung ausgestellt , daß

zwischen der tiefsten Depression des allgemeinen GeschäftslebenS und

seiner höchsten Blüthe gewöhnlich ein Zeitraum von 8 - 11 Jahren liege

und demnach Perturbationen des Weltmarktes in durchschnittlich zehn

Jahren wiederkehren müßten .
Diese Ansicht wird bestätigt durch die allgemein bekannten inter¬

nationalen Handelsstockungen in unserem Jahrhundert während der Jahre

1804 , 1816 , 1825 , 1836 , 1847 , 1857/61 , 1873 und neuerdings 1882 . Man

hat versucht , diese auffällige Erscheinung mit astronomischen und meteoro¬

logischen Phänomenen in Verbindung zu bringen , und ist eS namentlich die

bekannte Sonnenflecken - Theorie , die von bedeutenden Gelehrten auf 'S

Eifrigste verfochten wird . Es ist berechnet worden , daß das Maximum

der Sonnenflecken mit einem Minimum derselben binnen 10 °/ « Jahren

regelmäßig abwechsele , und , behaupten jene Forscher , fallen die Symptome

des wirthschaftlichen Aufschwünge » genau in die Perioden der Zunahme

der Sonnenflecken , während die Niedergänge des WirthschaftSlebenS mit

der Zeit der Abnahme der Sonnenflecken stricte zusammenfielen . Man hat

ferner nachzuweisen versucht , daß das Maximum der Sonnenflecken auf

die Quantität der Weinernten und das Minimum auf die Qualität der¬

selben günstig einwirke . --

So unglaublich diese Theorien auch klingen mögen , so läßt sich doch

nicht verkennen , daß die Wissenschaft viele und nahezu überzeugende Be¬

weise Herbetgeschafft hat , die einen innigen Zusammenhang kosmischer Zu¬

stände mit den Zuständen des wirthschaftlichen Erwerbslebens möglich er¬

scheinen lassen .
Was nun die jüngste von Paris und Wien ausgehende Krise betrifft ,

so hat dieselbe durchaus keine Symptome einer Weltwirthschafts -Krise ,

sondern ist lediglich als eine durch Gründungsschwindel und Speculations -

fieber herausbeschworen - locale Börsenkrise zu betrachten . Vielmehr

würde nach der Berechnung der Statistiker und der Meteorologen ein

internationaler Krach erst in da » Jahr 1884 fallen .

Ein deutscher Kaiser .

( 111 . Forts .) Roman von S . Mein ec .

Stolz auf das Vertrauen feines Herrn und sich bewußt , daß

er eine wichtige Mission zu erfüllen habe , fuhr Peter noch selbigen
Abends ab .

In sorgenvoller Aufregung schritt Kaiser inzwischen in seinem

Zimmer auf und nieder , sich vergebens mühend , ruhiger zu werden .

Was würde der morgende Tag bringen ? Endlich eine bestimmte
Nachricht von der unglücklichen Frau ? und welche ?

Felsing war noch nicht von Rauenegg zurückgekehrt ; es war

Kaiser lieb so ; er fühlte sich kaum fähig , dem Freunde seine schwere
i Stimmung zu verbergen .

* Nachdruck verboten .



Urirr 16 No . 37

Endlich , des ruhelosen Wanderns müde , setzte er sich nieder
und sah die mit der Abendpost eingelaufenen Briefe durch . Es

waren außer einigen dienstlichen Angelegenheiten nur Geschäftsbriefe .
Unter den letzteren fand sich einer von der Hand seines alten

Freundes , durch welchen er heute eine Nachricht aus Frankreich

zu erhalten gehofft , doch sah er seine Erwartung getäuscht . Der

gewünschte Bericht sei noch nicht eingetroffen , schrieb der alte
Mann ; es möge wohl schwer halten , nähere Auskunft zu gewinnen ,
da , wie sein Gewährsmann schon früher bemerkt , der Betreffende
folge seines beständigen Wanderlebens und in Ermangelung
näherer Angehörigen kaum dem Einen oder Anderen persönlich
bekannt sei .

Fast fehlte Kaiser die Lust , weiter zu lesen ; dennoch that er
es , um wenigstens für Augenblicke von seinen düsteren Gedanken

abgezogen zu werden . Das gelang ihm jedoch anfänglich nur halb .
Mechanisch überflog er Zeile auf Zeile , ohne zu wissen , was sie
enthielten , bis er plötzlich , durch ein Wort aufmerksam werdend ,
erst nachdenkend , grübelnd , dann mit einem Ausruf der Ueber -

raschung in fieberhafter Spannung weiter las .
Die Stelle des Briefes , welche sein Interesse so Plötzlich er¬

regte , gab einen Bericht über den Ankauf seines Vaterhauses von
Seiten der Stadt . Sein alter Freund , welcher Advokat war und

Kaiser
' s Vermögen verwaltete , schrieb :

„ Der Durchbruch der neuen Straße , welche von der Flußseite

quer durch die Altstadt nach dem Bahnhof führen soll , ist jetzt
endlich vom Gemeinderath genehmigt , und die Unterhandlungen
bezüglich des Ankaufes der zu beseitigenden Häuser sind bereits

eingeleitet . Da die Linie der neuen Brücke wegen etwas weiter

südlich gezogen ist , als ursprünglich in Aussicht genommen war ,
wird leider auch Dein HauS dem allgemeinen Wohl zum Opfer
fallen müssen . *

Nach einer breiten Auseinandersetzung über Werthschätzung ,
Angebot und Forderung fuhr der Schreiber fort :

„ Obgleich Du aus Vorstehendem ersiehst , daß wir eher von
einem Vortheil als Schaden reden können , so weiß ich doch , der

Gedanke , das Vaterhaus zu verlieren , wird Dich betrüben . Geht
es mir doch ebenso . Ich bin zu alt , um mich der Neuerungen

recht freuen zu können , und wollte , man hätte wenigstens an dem

ersten Plan festgehalten ; um die Häuser weiter nördlich wäre es

wahrlich nicht schade gewesen . Die neue Linie jedoch fordert gerade
die ältesten und schönsten Zierden unserer Stadt , welche jeder

Bürger ungern missen wird . Außer Deinem väterlichen Hause
und dem Amtshof zur Rechten desselben wird leider auch das Haus

zur Linken wegsallen müssen . Dieses ist nun allerdings bereits

baufällig und deshalb nur gering taxirt worden , doch ist es in

Bezug auf alterthümliche Bauart nach meiner Ansicht werthdoller
als das Deinige . Du wirst darüber lachen , glaube ich , und Das

kann ich Dir nicht wehren , denn wer nicht ein specieller Liebhaber
der Ueberreste mittelalterlicher Architektur ist , dem muß das schmale ,
hohe , verwitterte Haus mit dem spitzen Giebel neben dem Pracht -

bau des Kaiser
'
schen Hauses mindestens unschön erscheinen . So

bin ich denn auch ziemlich der Einzige , der diesen Verlust bedauert .
Die Meisten find sogar froh darüber , besonders der jetzige Besitzer .

Ich weiß nicht , ob Dir erinnerlich ist , daß es als eine Art Unglücks¬

haus vom Volksmunde bezeichnet wird ? Nun , Aberglaube ist nicht

eben meine Sache , aber merkwürdig ist es , daß ebenso wie auf

manchem Menschen , auch aus manchem Orte scheinbar ein Fluch

haftet . Der jetzige Besitzer , den vor Kurzem schweres Unglück

betroffen , hat sich der Ausgabe unterzogen , das Bestehen dieses

vermeintlichen Fluches aus der Geschichte des Hauses und seiner

Bewohner nachzuweisen , und seltsam ist es , daß während eines

halben Jahrhunderts die Besitzer nicht nur beständig gewechselt ,
sondern auch alle ohne Ausnahme — soweit es eben nachzuweisen

ist — Unglück gehabt und ein trauriges Ende genommen haben ;
ja , sogar das Verbrechen soll mehr als einmal Eingang in den

hohen , düsteren Thorweg gefunden haben . Länger als ein bis

zwei Jahre ist das Haus nie in denselben Händen gewesen , mit
einer einzigen Ausnahme : vor einer Reihe von Jahren kaufte es
ein Jude und hauste sechs oder acht Jahre darin . Doch auch er

ging kläglich zu Grunde , freilich nicht als schuldloses Opfer eines

unbarmherzigen Fluches , sondern durch seine Schlechtigkeit . Er
war der geistvollste , liebenswürdigste Mensch , der mir in meinem
langen Leben .begegnet ist , und es hat mir immer leid um ihn
gethan . Dein Vater und ich hatten ihn von Jugend auf gekannt
und waren ihm sehr befreundet . . . ich dächte , auch Du müßtest
Dich des Mannes noch erinnern ? Er war eine auffallend häßliche
aber so bedeutende Erscheinung , daß ich glaube , Keiner , der ihn
einmal gesehen , könnte ihn vergeffen . . . ach , was ich da wieder
fasele ! Wenn ' s in die Achtzig geht , wird das Gedächtniß schwach.
Du kannst ja höchstens zehn bis zwölf Jahre alt gewesen sein , als
er in ' s Gesängniß kam , wo er auch starb . Aber ich erzähle Dir
da allerhand , das Dich unmöglich interessiren kann ! Mußt mit
einem Greise Nachsicht haben ! Wenn der einmal in ' s Erzählen
von vergangenen Zeiten kommt , so plaudert er ohne Ank.
hören , wenn ' s auch das unerfreulichste Zeug ist . Also genug
von dem alten Giebelhause und der neuen Victoriastraße
die . . . u . s. w .

"

Kaiser saß eine Zeit lang regungslos in seinem Stuhl zurA
gelehnt , die Augen noch auf den Brief geheftet , während seine
Gedanken weit , weit in die Ferne wanderten , bemüht , die Erinne¬
rung zu wecken , die Erzählung , welche sein alter Freund begonnen
und aus Sorge , ihn zu langweilen , abgebrochen , fortzusetzen und
zum Schluß zu bringen .

Und es gelang ihm .
Wie damals in S . . . durch Peter ' s zufällige » Vergleich

zwischen seinem Regiments - Commandeur und dem französischen
General plötzlich die Erinnerung an die Begegnung mit Duvalet
wachgerufen worden , so weckte die Erwähnung des Mannes , der
neben seinem Elternhause gewohnt , nicht nur die Erinnerung an
dessen Person , sondern auch an gar manche Begebenheit , die mit
ihm zusammenhängen mußte . Der freundliche Greis hatte Recht : i
wer dieses Gesicht einmal nur gesehen , konnte es nicht vergessen ; *
wenn eS auch in Kaiser ' s Gedächtniß bisher nur unbewußt fort »
gelebt und halb verwischt war , so bedurfte es doch nur des Hin¬
weises aus die Person und den Ort , wo er dieselbe erblickt , m
das Bild klar hervortreten zu kaffen .

Er hatte als Knabe den Mann täglich vom Fenster aus odn
in seines VaterS Hause gesehen , hatte wohl muthwillig über M
Häßlichkeit gelacht , und auch später , als er tobt war , Manches
von ihm gehört , auS dem Munde seiner Eltern oder der Dienst - '

boten . Dann war derselbe allmälig seinem Gedächtniß entrüfi
worden , bis nach fast zwanzig Jahren das Ebenbild dieses Mannes
plötzlich vor ihm stand und ihn unablässig mahnte , er habe dieses
Gesicht vor langer , langer Zeit gesehen , ohne daß er bis heute - -
ohne diesen Brief vielleicht niemals — im Stande gewesen wäre ,
sich zu entsinnen , wo er es gesehen .

Und dieses Ebenbild war . . . Duvalet !

( Fortsetzung folgt .)

R ä t h s e l .

Ein Dieb in meinem Garten ,
Die Aepfel schüttelt er mir ,

Da darf ich nicht lange warten ;
Geschwindei schon bin ich hier —

Und wieder zu spät gekommen ;
Der Schelm ist schon wieder fort ;

Doch mit hat er Nichts genommen ,
Die Aepfel liegen noch dort .

Horch ! ist er etwa dort drüben ?
Im Baume dort schüttelt er noch .

Ich hab mir die Angen gerieben .
Und nirgends sah ich ihn noch .

Und wer mir den Schelm kann fangen ,
Und wer seinen Namen weiß ,

Der soll zwei Aepfel empfangen ,
Die bekommt er diesmal als Preis .

Auflösung des RäthselS in No . 31 : Die Katze .
Die erste richtige Auflösung sandte Marie Giller , Wellritzstraße 1. •

Die erste richtige Auflösung des Räthsels in No . 25 sandte Ludwii -
Rossel , Schüler der Mittelschule in der Rhemstraße .
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2 . Beilage zum Wiesbadener TagbLatt , Ro . 37 , Sonntag den 12 . Febrnar 1882 .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 23 . Febrnar c . Nachmittags 4 Uhr
wollen die Erben der verstorbenen Jacob Geis Eheleute

von hier die nachbeschriebenen zwei Wohngebäude , als :

n No . 585 des Lagerbuchs , ein dreistöckiges Wohnhaus
mit 6 Rth . 37 Sch . oder 1 Ar 59,25 Qu . - M . Hofraum
und Gebäudefläche , belegen am Ecke der Lang - und

Webergasse zwischen Heinrich Engel Wwe . und Jacob
Geis Erben ;

2 ) No . 584 des Lagerbuchs , ein zweistöckiges Wohnhaus mit
3 Rth . 31 Sch . oder 82,75 Qu .- M . Hofraum und
Gebäudefläche , belegen in der Webergasse zwischen
Jacob Geis Erben und Friedrich Käßberger ,

in dem Rathhaussaale , Marktstrahe 16 dahier , abtheilungs -

halber versteigern lassen .
Die Gebäude liegen in der besten Geschäftslage und eignen

sich zu jedem Geschäftsbetriebe .
Die Versteigerungs - Bedingungen sind in dem Rathhause ,

Marktstraße 16 , Zimmer No . 4 , dahier einzusehen .
Wiesbaden , den 8 . Februar 1882 . Der 2te Bürgermeister .

3524 Coulin .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 16 . und Freitag den
17 . d . Mts . , Vormittags 9 und Nachmittags
2 Uhr anfangend , soll große Burgstratze
No . 2a (neben dem Eckhause ) , 3 . Etage ,

Abreise halber eine ganze Etagen - Einrich¬
tung , bestehend aus : Sopha

'
s , Sessel , Stühlen ,

Tischen , 2 Buffetschränken , 1 Ausziehtisch in

Mahagoni , Glas - und Kleiderschränken , Betten ,
Fenster - Garnituren , Gardinen , Spiegel , Gas -

Ästers , Teppichen , Bildern , 1 Pendul - Uhr , Glas
und Porzellan , Küchen - und Haushaltungs -

Gegenständen , Nippsachen u . s. w . , gegen Baar¬

zahlung versteigert werden .
Die Versteigerungs - Gegenstände können nächsten

Dienstag und Mittwoch eingesehen werden .

Wiesbaden , den 11 . Februar 1882 .

Im Auftrage :

2523 Spitz , Bürgermeisterei - Secretär .

59
Der Königliche Oberförster .

Flindt .________

Bekanntmachung .

Äm 3 . Februar e . stattgehabte Holzversteigerung im
en Distrikte Dotzheimerhaag , Schutzbezirk Hahn , hat

me Genehmigung erhalten und kann die Abfuhr vom 15 .
Februar au beginnen .

Forsthaus Fasanerie , den 11 . Februar 1882 .

Junge Mädchen L
sEerdermachen nach dem System Grande und

mmeiten Journalen erlernen wollen , können am 1 . und 15 . jeden
Anfängen bei Frau Ang . Hotli , Wellritzstr , 6 . 12906

Giitt elegante Einrichtung
i « verkaufen . Näheres Expedition . 2149

* Holzversteigerung .

In dem Herzogliche » Park z « Platte Distrikt
Adolphseiche kommen Montag den 18 . d . Mts . ,
Dormittags 16 V, Uhr aufangend :

343 Raummeter buchene Knüppel ,
28 „ eichene „
14 n „ ,, ( 6schuhig )
17 „ Wetchholz - „

11725 Stück buchene Plänterwellen und
500 „ gemischte „

zur öffentlichen Versteigerung .
Das Holz ist vorzüglichster Qualität und sitzt gut zur Abfahrt .
Sammelplatz auf der Platte .
Anfang bei der Hütte am Herrenwege .
Biebrich , den 5 . Februar 1882 . Der Oberförster .

119
___________ __ _________________

Weimar .

Holzversteigerung .

Freitag den 17 . Februar , Bormittags 91 /» Uhr
aufangend , wird im Medenbacher Gemeindewald nachstehendes
Gehölz öffentlich meistbietend versteigert :

a ) im Distrikt Kohlhaag :
10 eichene Stangen von 63 Decimeter ,

188 Raummeter Nutzholz von fünf Fuß Scheitlänge , zu Wein¬
bergspfählen und Wagnerholz geeignet ;

b ) im Distrikt Hohenalles :
70 eichene Bau - und Werkholz - Stämme von 41 Festmeter

8 Decimeter , sowie
eine bedeutende Parthie Brennholz .

Der Anfang der Versteigerung beginnt im Distrikt Kohlhaag .
Medenbach , den 10 . Februar 1882 . Der Bürgermeister .

3486
__________________________

Althen .

Notizen .
Morgen Montag bett 13 . Februar , Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung eines Theater -Fundus , in dem „ Römersaal "
, Dotzheimer -

straße 15 . (S . Tgbl . 35 .)
Vormittags 10 Uhr :

Holzversteigerung in dem fiskalischen Walddistrikte „ Winterbuch 51 "
, früher

Tannenstück . ( S . Tgbl . 36 )
Vormittags 10 ' / » Uhr :

tzolzversteigerung in dem Herzoglichen Park zu Platte , Distrikt „Adolphs -
etdje ' . Sammelplatz auf der Platte . (S . heut . Bl .)

Nachmittags 3 Uhr :
Holzversteigerung in dem städtischen Walddistrikte „ Grub " . Sammelplatz

um 3 Uhr vor dem Meininger ' schen Gartenhaus im Dambachthale .
( S . Tgbl . 36 .)

Verpachtung des in dem fiskalischen Distrikte „Steinhaufen " belegenen
Steinbruchs , in dem Geschäftszimmer des Herrn Oberförsters Flindt
auf dem Forsthaus Fasanerie . ( S . Tgbl . 35 .) ___________

Rettungs - Compagnie .
Montag den 13 . d . Mts . Nachmittags 41/ » Uhr

findet eine Gesammtübung der Rettungs - Compagnie statt und
wird dabei die neu eingetretene Mannschaft durch die Steiger -
prüfungL - Commission in die Züge eingetheilt werden . Feuer -
wehrpflichiige , welche gesonnen sind , der Compagnie beizutreten ,
können sich an dieser Uebung betheiligen .

Die Nichterscheinenden werden nach § . 30 der A . Fw . - u . L .- O .
bestraft . Zusammenkunft an der Remise hinter der evangel . Kirche .

Der Hauptmann : Der Brand - Director :
Chr . Feix .

___________ ___ _______
Scheurer ._____

Aechte Blue Points
( Auster » ) empfiehlt in frischer Sendung per Dtzd . 1 Mk .

2650
______

A . Schmitt , Metzgerqasse 25 .

Vorzügliche » Tischwein per Flasche « 0 Pfg . empfiehlt
2989 H . Büppel , Römerberg 1 .
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E . L . Specht 4
* O ’

KÖnigl . Hof - Lieferanten .

Wir verkaufen vom 9 . bis 13 . d . Mts ., nur fünf Tage
lang , eine Parthie

Stramin - Stickereien und

weissgezeichneter Artikel
in unserem früheren Laden , Wilhelmsträsse 40 , zu ganz

aussergewöhnlich billigen Preisen . 3293

Masken - Garderok
Domino s und Masken - Costüme

in schönster und größter Auswahl zu
den billigsten Preisen zu verkaufen und

zu verleihen bei

A . Gör lach ,
3285

______
2 » Metzgergasse SS .

^ Kaskell - Costüme und Dominos ,

hochelegant , in Atlas und Seide , sind zu verleihen
Daunusstrahe 48 . ______ _____ ______________

989

Grosses Masken - Magazin
Kirchhofsgasse 3 ,

früher Michelsberg 7 .

392
_________

F . Brademann .

Alten Marsalawein . Adolphstrasse

^
i <1

' ^ ^ " ^
3288

Honig ■ V erkauf
des Nassauischen Bienenzüchter - Bereins .

Depot bei F . Urban & Cie . , Langgasse 11 .

Prima -Waare in Originalgläsern unter Schutzmarke .

Für Reinheit garantirt
Dre Verkaufs - Commisfton

12495 des Nass . Bienenzüchter - VereinS .

9T Frische
*

WI

amenkanische Austern !
J . Bapp , vor « . I . Gottschalk ,

2132
_____________

Goldgasse S . ______________

i & tei Fisch - Handlung
5 - „ grünen Baum "

a . Markt .

Täglich auf dem Markt .

Empfehle in frischer Sendung : Echten Rheinsalm ,
Tnrbot , Soles , Cabliau , Schellfische , lebende Rhein -

Hechte und Karpfen , aber keine tobten holländischen Hechte
und Karpfen , wie sie hier auf dem Markte verkauft werden .

Sehr schöne Aale , sowie ganz frische Austern empfiehlt

3430 G . Urentelin , Kgl . Hoflieferant .

Preisclbeeren - Compot ,
10966

hochfein und sehr billig , in der Senffabrik Schillerplatz 3 .

An - und Verkauf von getragenen Kleidern , Schuhwerk ,
Gold und Silber bei Fr , Kaiser , Grabenstrabe 24 . 13482

Billig zu verkaufen :
Mehrere Garnituren Polstermöbel in Plüsch und Phantasie ,
stoff zum Selbstkostenpreis , sowie eomplete Zimmer - Ei »
richtnugen für Salon - , Speise - , Wohn - und Schlafzimmer .
Näheres in dem Möbel - Magazin 39 Taunusstraße 39
von Ph . Bester , Tapezirer . 3372

H . Ilibelhis
,

Möbel - Fabrikant und Dekorateur ,

Mainz . Stadthausstraße 12 & 14 . Mainz .

Reichhaltiges Lager felbstgearbeiteter Holz - und Polst « ,
Möbel in allen Stylarten . Uebernahme ganzer Einrichtung «
bei festen und billigsten Preisen unter Garantie , ( d . f . 11671 .) »

Eiserne Tragbalken ,

gußeiserne Säulen ,

gnsteiferne RöhreuMr Dachkäudel und
Abtritte , Caualrahmeu mit Platte «
und Röste , Sinkkasten , Dachfenster und

Kaminthüren liefert zu den billigsten Preis «

Justin Zinlffraff ,
3320 3 Bahnhofstraße 3 .

T Eiserne Tragbalken
I bester Qualität zu den billigsten Preisen in
I großer Auswahl vorräthig bei

G . Schöller in Wiesbaden ,
9* 5 * 3488 Dotzheimerstraste SS .

Prima Portland - Cement ,

hydr . Kalk , gemahlen und in Stücken , sowie Tnffsteiw
stets auf Lager bei Chr . Hermann , Nerostraße 13 . 34ih

Zwei französifche Bäu er innen - Anzüge zu !
verleihen Webergasse IS . _________________

3391

Ein schöner , noch ganz neuer Dameu - Maskenauzug zu ;

verleihen . Näheres Helenenstraße 20 , 1 Si . h . 3079 1

Em eleganter Herren - Riaskeu - Auzug billig zu ver-

leihen Steingasse 13 ._______________________________ _________
3503

Herreu - Kleider und Dameu - Mäutel werden nach

Maaß angefertigt , sowie reparirt und neu modernisirt z«

billiaen Preisen Walramstraße 25 a , Hinterb .. 1 St . b . 6W

Getragene Kleider und sammtUche Gegenstände werde »

zum höchsten Preise gekauft Webergasse SS . ________
11781

10 — 15 gute Betten sind einzeln oder zusammen zu vw

kaufen Steingasse 13 bei Frau Heftrich Wwe . 350h

Rene Betten , braune Plüsch - Garmtur , schwarze Garnitur ,

rothseidener Bezug , einzelne Sessel , Chaises longues und Sophs
billig zu verkaufen Friedrichstraße 11 . IW » !

Ein großer , .eleganter Padenschrank ist zu verkauft »

Neroftraße 11a . 251 » !

Zwei Fenfter - ^ alousie - Läden zu verk . Kirchgasse 40 . 3489 .

24 Fenster , 2 M . x 1,5 , 17 Fenster 2,30 > < 1,20 , W

gut erhalten , Fenster verschiedener Größe , Glasthüren , Flügel '

thüren , 2 eichene HauLthüren , Treppen , Lambris , 1 gußeiserne
Säule , 3,30 M - lang , zu verkaufen Theaterplatz 1 . 34w

A . Buschung , Ofensetzer und Putzer , wohni

Moritzftrafie 0 , Mitielbsu .
__________________ __ _ _

5374

500,000 Feldbraud - Backsteine sollen für einen an¬

nehmbaren Preis verkauft werden . Reflectanten erfahre »

Näheres Bahnhofstr . 16 , 2 Tr , Vormittags v . 9 — 10 Uhr , gg^

Ein hochtr . Schwein , ein schöner wachsamer Hofhund uK

zwei Keltern (mittelgroß ) zu verkaufen . Näh . Exped . 34oo
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Jos . Clonth .

d . Bl . erbeten . 3463

Mazzen tJE * w A -

In der Verlängerung der Privatstraße Philippsberg ist sehr | Capital auf erste Hypotheken
gute Gartenerde unentgeltlich abzuholen . 2078 ■ Zinsen . Näheres Exped .
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3 .

Willi . Mnnenkohl ,
Kohlen - , Coaks - und Brennholz - Handluug .

(Brennholz - Spalterei .) Comptoir : Cllenbogengasse 18 ,

nächster Nähe des Kochbrunnens ein neues , dreistöckiges
Hans mit großem Weinkeller , 2 Läden , 3 resp . 6 Woh¬
nungen mit 26 Räumen , 14 Mansarden und vollständigem
Zubehör , auch als Hotel garni passend , für 95,000 Mark .
Weitere Auskunft bei Herrn F . Henrich , Karlstraße 7 .

Mühlgasse 4 , 353

» fferirt : Nust - , Ofen - und Stückkohlen prima Qualität

„ Roddergruber Braunkohleu - Briquettes — in ein -

zelnen Fuhren und ganzen Waggons zu billigst gestellten Preisen .

ver Fuhre von
20 Gentnern

franco Haus
Wiesbaden

über die
Stadtwaage

Wegs , welches sich als Lagerplatz oder Garten eignet , ist

zu verpachten . Näheres Spiegelgasse 1 . 3457

gflT 300 Mark gegen Sicherheit sofort zu leihen gesucht .
Gefällige Offerten unter 0 . 8 . 2 werden bei der Expedition

Ein sehr wachsamer Kettenhund , nicht groß , ganz billig
zu verkaufen Adlerstraße 59 . 3461

Biebrich , den 1 . Februar 1882 .
3547

Eine sehr rentable Wein -Wirthschaft mit Restanratio «

ist preiswürdig unter günstigen Bedingungen mit vollstän¬

digem Inventar zu verkaufen , ev . auch mit Vorkaufsrecht
auf 3 — 5 Jahre zu verpachten . Offerten unter C . K . 575
in der Expedition d . Bl . abzugeben . 40

Offerten unter A . A . 30 postlagernd erbeten . 13715

i in Wiesbaden zu billigen
13622

offerire bis auf Weiteres .
Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

Langgasse 20 , entgegen .
Bei Baar - Zahlung 50 Pfg . per 20 Ctr . Rabatt .

65 — 70,000 Mark auf sehr gute Hypotheke per April
gesucht . Offerten unter A . 28 an die Expedition d . Bl .
erbeten . 3439

12 — 1400 Mark auf sehr gute Nachhypotheke auf Lände¬
reien zu leihen gesucht . Näh . Exped . 3442

Ei » Kapital vo « 12,000 Mark als erste Hypotheke
auf eine Hofraiihe in bester Lage hier bei pünktlicher ,
vierteljährlicher Zinszahlung zum 1 . April gesucht . Offerten
unter A . B . 30 an die Expedition d . Bl . erbeten . 3191

Eine anständige , junge Wittwe , welche hier fremd ist , sucht ein

Darlehen gegen Sicherheit von einem älteren Herrn .

RuhrkoMen *

la © fett «, Nust - und Stückkohlen in stets frischen Bezügen ,

sowie seingespaltenes Anzündeholz , buchene Wellche « und

Lebkuchen empfiehlt billigst
Gnstav Kalb , Wellritzstraste 33 .

Hohlen
stets frische Sendungen und prima Qualitäten empfiehlt
1044 Otte Lanx , Alexandrastraße 10 .

Ein Schreiuergeschäft mit Kundschaft zu verkaufen . Näh .
in der Expedition d . Bl .

Ein Grundstück von 23 Ruthen am Eingang des Grub

erfahre «

ihr . 2932

ttnduiü
d . 3405

Beste stückreiche Ofenkohlen . .

„ Stückkohlen .....

„ gew . Fett -Rnstkohlen .

„ magere Salou - Nntzkohle «

„ Saar - Stückkohlen . .

Ein rentables Hans mit Hof oder Hinterhaus , nahe der

Rheinstraße , zu kaufen gesucht . MH . Exped . 2011

Gesucht zu kaufen oder zu miethen auf längere Dauer ein

Haus , Südseite der Rhein - oder Adelhaidstraße oder eine
kleinere , nicht ganz neue und noch unbewohnt gewesene
Villa , Wilhelmsplatz , Parkstraße , Sonnenbergerstraße oder

Kapellenstraße . Offerten unter E . B . an die Expedition
d . Bl . erbeten . 2982

Prachtvolle Villen ,

mit großen Garten , nahe dem Curhause , sowie im Nerothal

zu verkaufen . N . bei Oh . Falker , Wilhelmstr . 40 . 13250

I Villa Schöneck
,

Geisbera
,

zu verkaufe « . Näheres daselbst . 1767 |

Frischgelegte Eier täglich zu haben Moritzstraste 15 ,
Parterre rechts . ;___________________________________________

3252

Kanarienvögel Mtchelsberg 13 , eine Stiege hoch , 3011

Harzer Hahnen und Weibchen , Hecken und Käfige
werden abgegeben Ellenbogengasse 9 im Bürftenladen . 2504

Das Haus Hcrmunustraßc 9 ’ggäSStl
wird theilungshalber billig verkauft . Näh . daselbst . 2460

Villa Blumenstrasse 2
ist zu verkaufen oder per 1 . April 1882 zu vermiethen . Näh .

Nieolasstraste 5 . 10303
Eine elegante Pracht - Villa billig zu verkaufen . Offerten

unter Chiffre W . E . 500 in der Exped . abzugeben . 3245
Ein schönes Haus in gesunder , ruhiger Lage , zwei Wohnungen

ä 3 Zimmer , auch zum Alleinbewohnen , für 27,000 Mark

zu verkaufen durch Fr . Beilstein . 3283

Villa komfortable , schöner Garte « , wegen Weg -
V llluie tita tu verkaufen .

Schmittns & Specht , Wilhelmstraße 40 . 10886
Ein kleines Geschäftshaus mit Werkstätte preiswürdig zu

verkaufen . Näh . bei H . Rnppel , Römerberg 1 . 18306
Villa in Biebrich mit 13 Räumen und großem Garten

am Rhein , zu verk . d . H . Henbel , Leberberg 4 . 10831

1721 | a zu verkaufen Biebrich a . Rh . ,
w 111 il Schierfteiner Chaussee 11 . 6

nt ,

iffsteim
3 . 34h

ge z «
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5374

in stets frischen Bezügen empfiehlt .
5960 Louis Schnier , Römerberg 86 .

Ruhm Ofen -
, Nuß - und Stückkohlen ,

prima Qualität und stets frische Sendungen , sowie Kiefern -

Holz und Lohkuchen empfiehlt
12123 H . Sternberger , Hellmundstraste 7 .



Sette SG Wiesbadener EagblatL Ro . 8 -

„ Saalban Lendle "
.

Heute Sonntag von Nachmittags 41 !» Uhr an :

y Tanzmusik « 3 &16

Sa ”2Tffe „ Zur Eule "
,

Heute Sonntag : 13053

gSr Frei - Coueert . V
Anfang 4 Uhr . ______________

Eutröe frei .

S Erste SS

Culmbacher

Actien - Bierbrauerei
Calmbach (Bayern ) .

Der Ausschank unserer

Export - Biere
! • Qualität

befindet sich im

Reslanrant II Zinserling ,

2986 Kirchgasse 31 , Wiesbaden .

Geschäfts - Eröffnung
7 Nhcinftratze 7 ,

vis - ä - vis den Bahnhöfen . neben der Hauptpost .

Empfehle mein großes Lager in

Bremer und Hamburger Cigarren ,

Cigaretten und türk . Tabaken
unter billigster Bedienung .

Flaschenbier - Niederlage des „ Deutschen Keller "
.

Weine , Liqueure etc .

3487 Hochachtend A « Schramm «

Bordeaux - W eine .

« ' • l - K I ® ta «
ijSlvJlflv ff || | | * e tixj J

— bei Abnahme von mindestens 12 Flaschen 5 °/o Rabatt —

Dffertrt
August Koch ,

3459
_______________________ Mühlgasse 4 .

Mn Cello , ein Fagot und ein Kleiderstock zu verkaufen
Röderallee SG , Parterre . 3472

Kaufmännischer Verein .

Dienstag den 14 . Februar Abends 81/ » Uhr
im Saale des Grand - Hotel Sch Utzenhof

Vortrag
des Herrn Hermann Dickmann hier :

„ Ein Vertreter des Deutschthums in Oesterreich ,
P . K . Rosegger . “

Eintrittspreis für Nichtmitglieder 1 Mk ., Schüler 40 Pf ».
125 Der Vorstand .

'

Verein der Hausbesitzer und

Anterefsenten .

Mittwoch de « 15 . Februar e . Abends 8 Uhr finde!
im „ Saalbau Lendle " eine Quartal - Versamm¬
lung statt .

Tagesordnung : 1 ) Die Wasserfrage ; 2 ) die Straßen «
reinigung ; 3 ) Vereins - Angelegenheiten .

Wir laden die verehrlichen Mitglieder zu recht zahlreicher
Betheiligung ein .

__________________
Der Vorstand . 167

Männergesangverein Concordia
Fastnacht - Montag den 20 . Februar ,

Abends 8 Ühr beginnend :

Krosser

Masken - Ball
im \

Saalbau Schinner . !

DergE int ritt sp reis beträgt für Herren und !
Masken 1 Mk . 50 Pf . , eine Dame (Nichtmaske ) frei ; j
jede fernere Dame 50 Pf .

Cassenpreis 2 iTIarh »

Karten sind zu haben bei Herrn Louis Stemmler ,
Goldgasse 2 , in der Expedition des „ Wiesbadener

Anzeigeblatt “
, Kranzplatz 2 , und in der Expedition

des „ Wiesbadener Tagblatt “
, Langgasse 27 .

Der Eintritt für Mitglieder (Maske oder Nichtmaske )
ist frei und werden denselben in den nächsten Tagen die
erforderlichen Karten kostenlos zugehen . Die Zahl der von

Mitgliedern frei einzuführenden nichtmaskirten Damen !
ist unbeschränkt . Für Nichtmitglieder circulirt eine Liste ;
und bitten wir , falls aus Versehen letztere Jemanden nicht

zugehen sollte , die gewünschten Karten in einem der oben - ;

erwähnten Depots gefälligst entnehmen zu wollen .
Wir laden unsere werthen Mitglieder und Freunde zu ;

zahlreichem Besuche ganz ergebenst ein .

27 Rer Vorstand .

Wiesbadener Casino - Gesellschaft
Dortmunder Export - Bier

von Gehr . Meininghaus .

Den verehrlichen Mitgliedern empfehle mein eigenes Tafel -

Service in Christofle , dec . Porzellan , Glas - und Cristall -

waare « bei billiger Preisnotirung zur gef . Benutzung .

3048 < * • Raumbach , Restaurateur .
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Cyclus öffeutl . religiöser Vorträge
über Gottes Werk in nuferer Zeit . 3501

Sechster Vortrag über „ die Einheit der Kirche "

( Job - 17 ) heute Sonntag Abends 6 Uhr in dem Saale

Helenenstrasie 2 « ( Hinterhaus , Parterre ) . Eintritt frei

für Jedermann . Gotthard Frhr . v . Richthofen .
"

Katholischer Kirchenchor .

Heute Sonntag den 12 . Februar Abends 8 Uhr

im „ Römersaal "
:

Humoristisch - carnevalistische

AbendMnLerhaltrmH
mit darauffolgendem

W Tarrzkränzcherr ,
- w

wozu wir unsere werthen Mitglieder und Freunde , sowie
ein verehrtes Publikum ergebenst einladen .

Der Vorstand .

Entree : Ein Herr 50 Pf . , eine Dame 30 Pf . , wofür
an der Kasse carnevalistische Abzeichen ausgegeben werden .

NB . Außer einem reine « Wei « rc . wird auch ein gutes
Glas Bier verabreicht . 216

Dotzheim .

Heute Sonntag den 12 . Februar Abends 7 Uhr hält
der hiesige Gesangverein ein

Coueert mit darauffolgendem Balle
im Saale „ Zum Löwen " dahier ab . — Der Reinertrag soll
von diesem Verein zum Zwecke der Straßenbeleuchtung in
hiesigem Orte gewidmet werden .

Es werden hiermit alle Freunde und Gönner des Vereins
freundlichst eingeladen .

Karten sind zu haben in fämmtlichen Wirthfchaften ,
sowie auf der Bürgermeisterei . Preis ä 60 Pfg . . eine
Dame frei , jede weitere Dame 30 Pfg . , Caffenpreis je 20 Pfg .
mehr . Der Vorstand . 3395

Morgen Montag :

( Grosse

Damen - SiHullg
= mit Ball =

in den Räumen des

W Grand Hotel .

Einzug des närrischen RatheS 8 Uhr 11 Min .

1
für Herren 1 Mk . 50 Pf . , für Damen

Kartenverkauf bei den Herren Moritz Schaefer ,
Kranzplatz 12 ; Chr . Louis Häuser , Marktstraße 8 ;
Jacob Becker , „ Zum Mohren "

, Neugasse , sowie
Abends an der Casse .

14397 Der große Rath .

Eine Partie Masken - Anzüge und Domino ' s werden ,
wenn zusammengenommen , billig verkauft . Näh . Exped . 3465

morgen Montag den 13 . Februar Abends 7 Uhr

im grossen Casinosaale
von

Karl L e i m e r

unter gefälliger Mitwirkung seiner Schwester der Frl .
Luise Leimer ( Alt ) , sowie der Herren Kammermusiker

K . Knotte ( Violine ) und A . Heitel ( Cello ) .

P R öhTraTm m .
1 . Trio für Klavier , Violine und Cello

(C - moll , op . 1 No . 3 ...... L . v . Beethoven .
2 . a ) Fuge (C - moll ) ........ J . S . Bach .

b ) Rondo capriccioso . . F . Mendelssohn -Bartholdy .
3 . Arie aus der Oper „ Orpheus

“
(Ach ,

ich habe sie verloren ) ...... Gluck .
4 . Legende für Violine ...... H . Wieniawsky .
5 . Sonate ( F - moll , op . 57 ) ..... Beethoven .
6 . Lieder : a ) Schöne Wiege meiner Leiden B . Schumann .

b ) Erlkönig ....... F . Schubert .
7 . Adagio aus dem II . Concert für Cello Romberg .
8 . Andante spianato et Polonaise Chopin .

Die Begleitung hat Herr A . Wald gütigst übernommen .

Preise der Plätze :
Erster reservirter Platz 3 Mk ., zweiter reservirter Platz 2 Mk . ,

nichtreservirter Platz 1 Mk .
Karten sind zu haben in der Buchhandlung der Herren

Jurany & Hensel , Langgasse , und in der Musikalien¬

handlung des Herrn Carl Wolff , Rheinstrasse , sowie
Abends an der Casse . 3362

Wiesbadener Carneval - Verein .

Der große Rath3218

Morgen Montag den 13 . Febrnar :

II . Große Herrensitzung
im „ Saalbau Lendle "

.

Einzug des Comite ' s 8 Uhr 11 Minuten .

Eintrittspreis incl . Kappe und Lieder 1 Mark .
Karten für Mitglieder sind zum Preise von

50 Pf . bis morgen Montag Abend 5 Uhr
bei Herrn Carl Baer , Marktstraße 14 , in Em¬
pfang zu nehmen .

Vorträge und Lieder zu der am 17 . Februar im „ Saalbau

Schirmer " stattfindenden 3 . großen Damensitzung mit
Ball bis Dienstag Abend ebendaselbst einzureichen .

Kriegerverein „
Germania "

.

( Ges angs - Abtheilung . )

Carnevalistische Abendunterhaltung
Sonntag den 19 . d . Mts . Abends 81/ * Uhr im oberen
Saale des „ Deutschen Hofes “ (Goldgasse ) .

Jeder Herr hat am Eingänge eine Kappe zu 50 Pf . ,
jede Dame „ „ „ Schleife „ 30 „

zu lösen . Freunde des Vereins können durch Mitglieder ein¬

geführt werden .
Vorträge und Lieder sind bis zum 14 . d . Mts . bei

Herrn Chr . Blitz einzureichen .

3469 Der Vorstand der Gesangs - Abtheilung .
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Eiserner Petroleumkocher mit 2 Löchern Abreise halber
für 9 Mk . zu verkaufen Taunusstraße 9 , I . , rechts . 13442

Gegen Verrichtung von Hausarbeit kann eine brave , reinliche
Person eine Kammer mit Bett erhalten . Näh . Jahnstraße 4 ,
eine Stiege hoch . 3810

91 n lei rielvt .

Legens particnlieres d ’ nne dame frangaise .
Marie de Boxtel im „ Weissen Ross “ . 786

Legons particnlieres de Frangais et d ’
Anglais .

Teaches English persons German . 30 Jahre Privatlehrer
in Paris und London , 3 Jahre in Wiesbaden . Vorzügliche
Empfehlungen . Hotel „ Schwarzer Bär “

, Langgasse 41 . 14353

Legens de conversation . Langgasse 51 . 2925
A lady with excell . references , who studied in Berlin ,

desires to give lessons in German , French , Ital . , Engi . ,
geogr . , univ . hist ., arithm . etc . ünbem . au ermass . Pr .
Aarstrasse 1 , I . 707

Eine geprüfte Lehrerin , der englischen und französischen
Sprache mächtig , sucht den Nachmittag mit Unterrichtsstunden
zu besetzen ; auch übernimmt dieselbe Nachhülfe und Beauf¬
sichtigung der Schulaufgaben bei Kindern . Näh . Exped . 3261

Eine norddeutsche Dame , bewährte Lehrerin , ertheilt gründ¬
lichen Unterricht , Grammatik und Conversation in der
deutschen , französischen , englischen und portugiesischen Sprache .
Näheres in der Expedition d . Bl . 2709

Eine SchmsMcrm
ertheilt außerdem dramatischen Unterricht und wäre gerne
geneigt , in gesellschaftlichen Cirkeln das Lesen von Theater¬
stücken mit vertheilten Rollen einzustudiren oder die künstlerische
Leitung theatralischer Aufführungen zu leiten . Zu sprechen von
11 — 12 und von 8 — 4 Uhr Saalgasse 32 , 2 Tr . h . 3301

Eine Dame ertheilt gründlichen Mal - und Zeichen -

Unterricht , sowie auch in der Holzmalerei . Näheres
Weilstraße 18 im 2 . Stock . 8827

vllienöl uiicl (XiGeil .

( Fortsetzung ans dem Hauptblait .)

Personen , die sich anbiete « :

Tüchtige Kleidermacherin empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften in und außer dem Hause . Näh . Exped . 3254

Eine zuverlässige Frau sucht Stellung znr Aus¬

hilfe , als Kochfra « oder Wartefra « . Näheres
Rheinstratze 24 , 2 . Etage . 13444

Ein braves , ordentliches Dienstmädchen ( Waise ) sucht Stelle .
Näheres bei Th . Linder , Friedrichstraße 23 . 14084

PW
" Eine gute Köchin , 27 Jahre alt , mit 2 - und 21/s »

jährigen Zeugnissen , sucht baldigst Stelle . Näh . Metzger¬
gasse 21 , 2 Stiegen hoch . 14357

Ein Mädchen , welches 3jährige Zeugnisse besitzt , sucht Stelle .
Näh . Mauergasse 21 , 2 Treppen hoch . 14359

Tin älteres Fräulein aus guter Familie , welches englisch
und französisch spricht , etwas musikalisch und erfahren in der
Haushalt , ist , sucht Stelle bei einer einz . Dame ob . zur Beaufsich¬
tigung größerer Kinder . Näh . Rheinstraße 33 , Parterre . 3494

Ein gebildetes Mädchen (Thüringerin ) in gesetzten Jahren ,
welches früher in Stellung war , im Nähen , Plätten und in
der Hauswirthschaft nicht unerfahren ist und besonders Liebe

zu Kindern hat , sucht bei einer anständigen Herrschaft in
Wiesbaden zur Beaufsichtigung rc . der Kinder etwa auf
Ostern oder später Stellung . Gef . Anerbieten wolle man
unter L . D . an die Expedition der „ Eisenacher Zeitung "

senden . ( H . 35e .) 10
W Ein zuverlässiger Herrschastskntscher , im Zn -

reite « und Einfahren junger Pferde bewandert , worüber er
di ? besten Zeugnisse besitzt , sucht baldigst Stelle . Näh . Exped . 2873

Ein junger , verheiratheter Mann , welcher
bereits 10 Jahre in verschiedenen Kassen -

Geschäfte » als erster Seeretär und Prokurist thätia
ist , sucht anderweitig dauernde Stellung als Kassirer ,
Buchhalter oder Rentmeister irgend eines Instituts . -
Kaution kann bis zur Höhe von 3000 Mk . gestellt werden . -
Gef . Offerten unter F . W . 82 beliebe man an die Expedition
d . Bl . zu richten . 3367

Ein junger , gewandter Diener , welcher in einem der ersten
Herrschaftshäuser hier fungirte , sucht von jetzt bis Anfang
März anderweitig Stellung , am liebsten mit nach England .
Gute Zeugnisse stehen zur Seite . Offerten unter M . L . 85 in
der Expedition d . Bl . abzugeben . 3392

Personen , die gesucht werden :

Mädchen können das Kleidermache « und Zuschneider
gründlich erlernen Marktstraße 20 . 3491

Gesucht eine brave , zuverlässige Monatfm
Dotzheimerstraße 48 , I . 13751

Eine tüchtige Köchin , welche in HerrschaflS -
WMWk

'
Häusern diente , wird gesucht Wilhelmstraße 12,

1 . Etage . 3384
Gesucht zum 15 . Februar oder 1 . März eine tüchtige , per¬

fekte Köchin , die etwas Hausarbeit mitübernimmt , und ein in
allen Hausarbeiten erfahrenes Mädchen , welches gut bügeln,
nähen und etwas schneidern kann . Näh . Exped .

‘
3450

Eine erststillende Schenkamme wird sofort ge¬
sucht . Meldungen zwischen 2 « nd 3 Uhr Nach¬
mittags . Näheres Expedition . 3481

Ein einfaches , braves Mädchen , das gut bügeln , nähen und

Hausarbeit verrichten kann , wird gesucht . Näh . Schwalbacher -

straße 47 . 3449

Gesucht eine Beschließerin in ein Hotel , 1 Kammerjungsti
für nach Paris , sowie Hotel - Personal jeder Branche durch

Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 14148
Eine perfekte Köchin wird gesucht Frankfurter -

straße 22 . Zu melden morgen Montag zwischen
9 und 11 Uhr Vormittags . 1345

Gesucht zwei brave Mädchen als solche allein durch Fra «
Dörner Wwe „ Metzgergasse 21 . 14357

Kellnerinnen sof . ges . d . Th . Linder , Friedrichstr . 23.

Gesucht auf 1 . März ein Zimmermädchen ,
welches die Hausarbeit gründlich versteht » sowie

gut nähen und serviren kann . Näheres Vormittags zwischen
9 und 11 Uhr Querstraße 3 , eine Stiege hoch . 3385

Eine gesunde Schenkamme wird gesucht
Kirchgasse 33 . 13445

Kindermädchen ges . d . Linder , Friedrichstr . 23 . 14084

Wir suchen für « nsere Papiergrofihandlung eine «

mit guten Schnlkenntnissen versehenen Lehrling .
Phil . Overlack & Co . , Adelhaidstraße 42 . 3216

Gesucht ein Kassirer , welcher Caution stellen kann . Gef

Offerten unter K . V . besorgt die Expedition d . Bl .
Ein Schreiner - Lehrling wird angen . Geisbergstr . 3 . vov »

Ein Banschreiner (Anschläger ) ges . Michelsberg 28 . 353 "

Ein Junge , der auch serviren kann , für Hausarbeit soson

gesucht Mühlgasse 7 .
3521

Ein Gärtnerlehrling wird sogleich gesucht . Näh . Exp . 352 °

Lehrling gesucht . ♦

Für meine Buchhandlung suche ich einen jungen ▼

Mann mit guten Schulkenntnissen als Lehrling , f
Eintritt jetzt oder später . ▲

HE . Ebbecke , Buchhandlung , 4
Kirchgasse 14 . 3343



9 , sr

welcher
rssen .
ft thätig
assirer ,
:tut8 . -
irden . -

cpebition
3367

er erster
Anfang

England .
85 in
3392

meiden
3491

onatfm
13751

irschastS -
raße 12,

3384

ige , per-
d ein in

bügeln,
3450

>rt ae -

Rach -
3481

hen und

übacher - ,
3449 ■

rjungfer

ikfurtn -

zwisch«
1M

ch Fran ,
14357

hstr . 23. 1

nädchen, :

, sowie
zwischen

3385

gesucht
13445

. 14084

I einen

rling . i

8 . 3216 s

H4
▼ •

4

ge » 4
ng . ♦

4
3 ' 4
343

►♦4
t . Gef.

158

3 . 8504

!8 . 3530

it sofort
3521

-
p . 3528

« » sicher

® in Beamter sucht zum 1 . April eine Wohnung von zwei

Rimmern , Küche rc . in einem anständigen Hause . Offerten
unter P - L . 1 au die Expedition d . Bl . erbeten . 3493

Gesucht zum 1 . April drei möblirte Zimmer , Küche und Zu¬

behör . Näheres in der Expedition d . Bl . 3525

Zu miethen gesucht eine kleine Villa , welche sich zur Ver -

rniethung von inöblirten Zimmern eignet . Franco - Offerten
unter A . B . postlagernd Wiesbaden . 3505

Magazin -Räume mit Comptoir in Mitte der Stadt

baldigst zu miethen gesucht . Offerten unter B . C . werden an

die Expedition d . Bl . erbeten . 3206

Angebote :

Adelhaidstraße 62 ein möblirtes Zimmer zu verm . 3492

Albrechtstraße 25 , Hth . , 1 heizb . , möbl . Zimmer z . vm . 3452

Elisabethenstraste 13 ist die elegant möblirte

Bel -Etage mit oder ohne Pension zu vermiethen .
Näheres daselbst im Parterre . 2951

Vordere Emserstraße eine freundliche Parterre - Wohnung .
2 Zimmer und Küche , auf 1 . April zu vermiethen ; daselbst
ist Stallung für 1 bis 2 Pferde zu vermiethen . Näheres
Wellritzstraße 46 im Hinterhaus , 1 Stiege hoch . 3120

Feldstraste 3 , Parterre , ist ein gut möblirtes Zimmer mit

Kost zu vermiethen . 3511

JMl
'
s Prümtstraßc (Sonnenbergerstraße )

ist eine Villa , enthaltend 11 Zimmer rc ., prachtvolle Aussicht ,
schöner Garten , auf gleich oder später zu vermiethen . Näh .
Oranienstraße 22 im Laden . 477

Louisenstraße 2 ist die zweite Etage , bestehend aus 4 bis
5 Zimmern , Küche , Keller und 2 Mansarden , sofort oder

zum 1 . April zu vermiethen . Näh . Emserstraße 10 . 3201
Villa Mainzerstraste 5 auf gleich zu vermiethen . Näheres

Mainzerstraße 3 . 13390

Mauergasse 12 , zwei Stiegen links , schön möblirte Zimmer
zu vermiethen . 3497

Ne rost raße 9 ist ein möblirtes Zimmer auf März zu
vermiethen . 3489

Neugässe 7 , 2 . Etage , ein gr . , möbl . Zimmer zu verm . 12111

Oranienstraße 2,1 . St , ist ein möblirtes Zimmer an einen
Herrn zu vermiethen . 3045

Rheiustraste 33 vom April an möbl . Zimmer mit oder
ohne Küche zu vermiethen . 2983

Rheiustraste 64 sind per 1 . April oder früher zwei
mit allem Comfort versehene Wohnungen zu vermiethen .
Näheres Rheinstraße 48 im Baubureau . 13190

Schwalbacherstraße 49 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch , ist
eine Wohnung , bestehend in zwei großen Zimmern , Küche ,
Diansarde und Kellerraum , auf 1 . April zu vermiethen . 158

Q/1 zwei Stiegen hoch , ist ein möblirtes
0 ^ 7, Zimmer gleich zu verm . 3220

VST
"

Auf gleich sind zwei einzelne , möblirte Zimmer mit
Kost zu verm . Schwalbacherstraße 45 im Metzgerladen . 1484

Zwei möblirte Parterre - Zimmer mit separatem Eingang in
einem ruhigen anständigen Hause sind sogleich zu vermiethen .
Näheres Wellritzstraße 13 , eine Stiege hoch . 3059

Möblirtes Zimmer mit Cabinet ist Elisabethen st raße 5
im Nebenhause an einen Herrn zu vermiethen . 2170

® in kleines Wohn - und Schlafzimmer möblirt zu vermiethen
Nerostraße 11a im 1 . Stock . 3354

Parterre - , sowie Frontspitz - Zimmer mit oder
MVVILHV ohne Pension zu verm . Adelhaidstr . 16 . 7378

Zn VWnHAthan schönsten Villen - Theile ist eine
Hu i vlllllvijUvU « Hochparterre - Wohnung von 7 Zim¬

mern mit allem Zubehör , sowie Balkon und Garten auf
sogleich oder zum April an eine ruhige Familie zu vermiethen .
Näheres Expedition . 3507 l

Ein möblirtes Zimmer mit 1 auch 2 Betten ist zu vermiethen

Helenenstraße 18 . 13448

Ein möblirtes Parterre - Zimmer mit oder ohne Kost auf gleich
oder 1 . März zu vermiethen . Näh . Webergasie 39 . 3512

In einem ruhigen Hause sind zwei hübsche , ineinandergehende ,
unmöblirte Zimmer mit Porzellanöfen sogleich zu vermiethen .

Näh . Auskunft erth . kostenfrei Th . Linder , Fnedrichstr . 23 .

Freundlich möblirtes Wohn - und Schlafzimmer billig zu ver¬

miethen Webergasse 31 , II . 3509

Adlerstraße 24 ist ein Lade « mit Wohnung zum 1 . April ,
sowie ein Pferdestall mit Futterraum zu vermiethen .

Näheres Lehrstraße 1 , eine Stiege hoch . 3446

Für ein Herrenkleider - Geschüft
ist ein passender Lade « mit oder ohne Wohnung zu ver¬

miethen . Auskunft Michelsberg 30 , Parterre . 13441

Reinliche Leute können Kost und Logis erhalten Moritzstraße 7 ,
Hinterhaus bei Franz Dinges . 1261

Ei « Gymnasiast findet i « einer gebildete « Familie
gute Pension . Zn erfrage « in der Expe -

ditio « d . Bl .
_________________________________

2962

Auszug ans den Civilstands - Registern der Stadt
Wiesbaden Vvm 10 . Februar .

Geboren : Am 7 . Febr ., dem Tünchergehülfen Joseph Stramm e. T .,
N . Anna Marie Adelhaid . — Am 7 . Febr ., dem Schriftsetzer Anton Seul -
berger e. T . — Am 8 . Febr ., dem Herrnschneidergehülfen Wilhelm Piroth
e. T ., N . Catharine . — Am 6 . Febr ., dem Bahnwärter Friedrich Eduard
Milbradt e. T ., N . Wihelmine . — Am 4 . Febr ., ein unehel . S ., N . Franz
Joseph . — Am 10 . Febr ., dem Kohlenhändler Ignatz Leo Krug e. t . S .

Aufgeboten : Der Feldmesser bei der rechtsrheinischen Eisenbahn
Hermann Kielmann von Neukirchen , wohnh . zu Wesel , und Friederike
Henriette Albertine Schimmelpfennig von der Ohe von Seibersbach , wohnh .
daselbst , früher dahier wohnh . — Der Taglöhner Friedrich Carl Mohr von
Wehen , wonh . daselbst , dermalen zu Castel , und Luise Philippine Lickfers
von Neuhof , A . Wehen , wohnh . dahier . — Der Schreiner Wilhelm Carl
Dietrich von Heftrich , A . Idstein , wohnh . zu Heftrich , früher dahier wohnh .,
und Anna Marie Schreiber von Boppard , Kreises St . Goar , wohnh . dahier .
— Der Kaufmann Jacob Heinrich Carl Raguet von Mainz , wohnh . zu
Frankfurt a . M ., und die Wittwe des Privatiers Adolf Feix , Anna Clara ,
geb . Ruppert von hier , wohnh . zu Frankfurt a . M ., früher dahier wohnh

Gestorben : Am 9 . Febr ., Ida Elise , T . des Schreiners Carl Lick¬
feld , alt 1 I . 3 M . 27 T . - Am 9 . Febr ., Julie , geb . Hahn , Wittwe
des Küfers Adolph Gerlach von Gotha , alt 83 I . 6 M . 13 T . — Am
9 . Febr ., Amanda , geb . Müller , Wittwe des Schuhmachers Carl Ludwig
Krumm , alt 60 I . 21 T .

_____________
«königliches Standesamt .

Auszug aus de « Civilstands - Register « der

Rachbarorte .

Biebrich -Mosbach . G e b o r e n : Am 3 . Febr ., dem Schlosser Lud¬
wig Christian Kunzmann e. S . - Am 3 . Febr ., dem Schreinermeister
Friedrich Heep e. S . — Am 3 . Febr ., dem Fuhrknecht Johann Friedrich
Christian c. t . S . — Am 4 . Febr ., dem Metzgermeister Joseph Metz e. T .
— Aufgeboten : Der Schneider Johann Friedrich Rettschlag , wohnh .
zu Eschwege, und die verw . Christine Elise Marburg , geb . Schäfer , wohnh .
dahier . — Der Architect Theodor Birck von hier , wohnh . dahier , und
Caroline Knebel , wohnh . dahier . — Gestorben : Am 3 . Febr ., Carl , S .
des Cementarbeiters Christian Butzbach , alt 1 I . 6 M . — Am *4 . Febr .,
Carl Wilhelm Albert , S . des Steueraufsehers Carl Heuer , alt 7 I . —

Am 4 . Febr ., Catharine Caroline Rosine , T . des Schlossers Philipp Hül -

püsch , alt 6 M . — Am 4 . Febr ., Ludwig , S . des Taglöhners Peter Fischer ,
alt 2 M . — Am 6 . Febr ., Marie Dorothea , geb . Raab , Wittwe des Georg
Peter Eckhold , alt 59 I . — Am 6 . Febr ., der Landmann Johann Heinrich
Boll , alt 75 I . — Am 6 . Febr ., Philipp Heinrich Wilhelm , S . des verst .
Steinhauers Eduard Fuchs , alt 4 M . — Am 9 . Febr ., Emilie , geb .
Krieger , Ehefrau des Taglöhners Adolf Larosch dahier , alt 24 I .

Dotzheim . Geboren : Am 3 . Febr ., dem Zimmermann Christian
Schaaf e. T ., N . Theodore . — Am 7 . Febr ., dem Taglöhner Peter Wörs -

dörfer e. T ., N . Babette . — Am 8 . Febr ., dem Maurer Johann Friedrich
Höhn e. T . — Aufgeboten : Der Landmann Philipp Friedrich Jacob
Krieger und Catharine Louise Müller von Wehen , Beide wohnh . dahier .
— Philipp Christian Zimmermann und Johannette Caroline Philippine
Elise Herborn , Beide wohnh . dahier .

Sonnenberg und Rambach . Geboren : Am 1 . Febr ., dem

Fuhrmann Heinrich Michel zu Sonnenberg e. S ., N . Heinrich Theodor
Josef . — Am 5 . Febr ., dem Tüncher Carl Merkel zu Rambach e. S ., N .
Wilhelm August . — Gestorben : Am 6 . Febr ., Elise Christiane Marie ,
T . des Landmanns Friedrich Zerbe I . zu Rambach , alt 11 I . 8 M . 23 T .
— Am 9 . Febr ., der Landmann Johann Feucht zu Sonnenberg , alt 71 1 . 1T .

Bierstadt . Geboren : Am 31 . Jan ., dem Zimmermann Ferdinand
Stetter e. S ., N . Robert Wilhelm . - Am 7 . Febr ., dem Gastwtrth Carl
Krämer e. S ., N . Carl .

Ro . 37
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Angekomm
(Wiesb . Bude -Blatt

Adler i
Groh ^e , Prof . Dr . med ,

Greifswald .
Wurm , Kfm -, Gmund .
Lerch , Kfm ., Stuttgart .
Tietz , Kfm , Berlin .
Leppich , Kfm ., Hamburg .
Bab , Kfm ., Berlin .
Katz , Kfm ., Berlin
Reifenberg , Kfm ., Berlin .
Kornicker , Kfm ., Erfurt .
Rothenburg , Kfm ., Aachen .
Berger , Kfm , Hamburg .

BiBhora >
Quacki , Kfm ., M .-Gladbach .
Müller , Kfm ., Berlin .
Schneider , Kfm ., Neuwied .
Salziger , Gutsbes ., Lierschied ,

Grüner Walds
Speisberg , Kfm, , Frankfurt ,
Hopfgarten , Kiel .
Flitner , Kfm , Frankfurt .
Friedländer , Fabrikbes ., Berlin .
Krayer , Fabrikbes ., Johannisberg .
Blomhert , Holland . 1

e n e Fremde .
rom 11 . Februar 1882 .)

Vier Jahreszeiten i
Grabowsky , Glackow .

Weisse ljillen :
Seepolt , Kfm ., Berlin .

Alter Moueahefi
Killy , Kfm , Frankfurt .
Roessler , Queensland .
Oetzel , Kfm, , Hamburg .

Rhein - Hotel >
Leonhard , Rnt . m . Fr ., Kissingen .
Westenberg , Kfm ., Mannheim .
Peters , Fr . m . Tochter , Coblenz .

Rose i
Ohlmer , Pecking .
Smith , Fr ., London .
Smith , 2 Frl , London ,
Genth , Dr . m . Fm, , Schwalbach .
Kraus , m . Fr ., Mosbach .

Vaiuaa *Hetel i
Koch , Kfm ., Köln .

Motel Vrinthanmeri
Fischer , Kfm ., Gotha .
Suth , Kfm ., Köln .

Motel Vogel i
Deichmann , Kfm , Köln .

Meteorologische Beobachtungen
__ _______

der Station Wiesbaden .

1882 . 10 . Februar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) ( Millimeter ) .
Thermometer (Reanmur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)
Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .
Regenmenge pro ET in par . 6b " .

*1 Die Barometer -Auaabcu

763,1
- 26

157
100

S .O .
stille .

d . Nebel .

Nachts
Rnb aus C

762,0
- 0,8

1,59
85,0
S .

stille .
bedeckt .

teif .
~

f SL tfhuc

760,6
- 1,0

165
89,7
S .

s. schwach ,
bedeckt .

irt

761,90
- 1,47

1,60
91,57

Wechsel .
Amsterdam 168 .80 bz .
London 20 .505 bz.
Paris 81 .15 bz .
Wien 170 .95 bz .
Frankfurter Bank -DiScouto 6 % .
Reichsbank - Disconto 6 % .

Holl . Silbergeld — Rur . — Pf .
Dukaten . . . 9 , 53 — 58 .20 Frcs .-Stücke . 16 „ 22 - 26 .
Sovereigns . . 20 , 40 —45 ,
Imperiales . . 16 , 69 — 74 „
Dollars ia Salb 4 . 17 — 20 ,

Frankfurter Conrse vom 10 , Februar 1882 .
Geld .

Es war ein Traum . *

Skizze von Eufemia Gräfin Ballestrem .

„ Tont lasse , tont casse , tout passe .“

Im Herzogsschlosse zu Rauhenburg blitzten die hellerleuchteten Fenster
hinaus in die laue Maiennacht , wo die Birnbäume blühten und junges ,
frischgrünes Laub die Bäume schmückte nach langer Winterszeit .

Es war Frühling geworden im Lande , und zu der Frühlingswonne
in der Natur paßte das Fest drinnen im Herzogsschloß gar trefflich , denn
die seidenrauschende , diamanten - , gold - und silberstrahlende , sporenklirrcnde
Menge , die sich in den Roccocosälen auf dem spiegelblanken Parquet hin
und her bewegte wie die rauschende Fluth , feierte die Verlobung des Erb¬
prinzen von Rauhenburg mit der jungen , kaum den Kinderjahren ent¬
wachsenen Furstentochter von Liebenstein .

Es war natürlich eine Convenienz -Heirath . Der Fürst von Lieben¬
stein hatte " ur diese eine Tochter , deren Gemahl dereinst das kleine Fürsten -

® ? toefter toor regierende Herzogin von Rauhen -
burg , und diese , beflissen , das Ländchen nicht in fremde Hände übergehen
zu lassen , hatte die Heirath ihres Sohnes mit der Nichte arrangirt . Die
Liebensteiner Herrschaften , die mit ihrem definitiven „Ja " immer noch ein

* Nachdruck verboten .

। wenig gezögert hatten , waren nach Rauhenburg eingeladen worden ,3do -" « « - die mündliche Ueberredung das ihrige gethan - bie £ obi
wurde gefeiert . uunl

Und während drinnen im HerzogSschloß das hohe Brautpaar di,Cour des Rauhenburger Adels abnahm , zog draußen der Frübsim
auf Veilchen - und Tazettenduft durch di - laue Maiennacht , und da er i

I E liebsten weilt , wo Liebe sich zur Liebe findet , so strich er auch durch de»
I Hohe , geöffnete Fenster des Ceremoniensaales und hauchte einen sanft «

Kuß auf die Schulter der dem Fenster zunächststehenden jungen Hosdame
welche , neben der purpurrothen Sammetschleppe der Herzogin stehendI leeren , dunkeln Blickes zusah , wie Eines nach dem Anderen sich vor dem
Brautpaare tief verneigte . - Sie fuhr beinah - zusammen , als der M
faca Frühlings ihren weißen Nacken und ihr dunkles Haar streifte bannI seufzte sie tief auf .

"

Die Herzogin wendete ihr Haupt .

„
" Smd Sie unwohl , liebe Falkenau ? "

fragte st- gütig . „ Sie sind ststI blaß heute . --
Di - Hofdame öffnete die Lippen , aber kein Laut kam über dieselbe»
„ dc6 beurlaube Sie heute, " fuhr die Herzogin fort . „ Gchen Sie und

I erholen Sie sich, mein liebes Kindl "

c„
Susanne von Falkenan beugte sich über die ihr gütig darg -reichst

I fürstliche Hand nnd drückte einen Kuß auf dieselbe — dann glitt sie ich
I Hinaus , in der Meinung , Niemand habe ihre Entfernung bemerkt . Und
I doch folgten ihr zwei Augen bis zur Thüre — die des Erbprinzen

Di - Hofdame schritt durch die leeren , hellerleuchteten Corridore , durch
deren offene Fenster der Frühling wundersam lockte — und sie folgte dm
lieblichen Rufe , indem sie durch eine Seitenpforte das Schloß verließ und
den Park betrat . Es war ja so warm , daß sie keines Schutzes für ihn
entblößten Schultern bedurfte , und so in Sinnen verloren , wandelte st
durch die dunkeln Laubgänge , daß sie es nicht achtete , wie ihre mächtig-,
rosenrothe Courschleppe von schimmerndem Atlaß von ihrem Arme fitl

'
■

I und rauschend und knisternd den Kiesweg fegte .
Und im zwecklosen Dahinwandeln kam sie an eine Stelle , wo eine

mächtige Linde stand , wo ein steinerner Neptun einen Hellen Wasserstrahl
aus einer großen Muschel rinnen ließ , und eine seltsam geschweifte Ste jeinlub znm Träumen . Hier sank Susanne von Falkenau mit leisen
Stöhnen in die Knie und barg ihr blumcngeschmücktes , schönes , bleiche!
Haupt an der Lehne der Bank in ihren Händen , wie im namenlose
Schmerze . Ihr köstliches Hofkleid legte sich dabei in schimmernden galten
auf den jungen , frischgrünen Rasen und der volle , goldene Maimond trat i
hinter der Linde hervor und warf sein mfldes Licht auf das schöne kuieende !
Weib , auf den rosigen Atlaß , auf den leise plätschernden , murmelnden Boni .

Da — urplötzlich hob sic lauschend das Haupt — dunkle Röthc mit
fahler Blässe wechselten auf ihren Wangen — sie hob abwehrend di-
Hand — zn spät ! Die von ihr vernommenen nahenden Schritte

'
wäre»

näher und näher gekommen und nun stand die hohe , gebietende Mäumr -
gestalt , der sie gehörten , an der Bank und beugte sich zu der Kuieende»
herab . —

Dem Mond droben am Himmel aber flog vor Schrecken ein weißer ;
Federwölkchen über das klare , leuchtende Angesicht — denn unter der Linde
dort ruhte die Hofdame Susanne von Falkenau in den Armen des Erb -
Prinzen von Rauhenburg .

„ Ich wußte , daß ich Dich hier finden würde , Susanne, " flüsterte er
ihr in 's Ohr , „hier , wo unsere Herzen sich fanden !"

„O , ich bin elend , namenlos elend, " hauchte sie mit überseligem Lächeln
auf den bleichen Lippen .

„ Dn sollst 's nicht länger sein, " sagte der Erbprinz innig .
„ Sie haben mich heute überrascht mit der Verlobung drinnen - e8

blieb mir kein Wort zu entgegnen und Sie hatten es fein eingefädelt .
"

„ Sei ruhig , Susanne — morgen schon werde ich es sprechen , das er¬
lösende Wort , morgen schon werd - ich die unwürdigen Fesseln von mir
werfen , morgen schon werde ich Menschenrechte für den Fürsten fordern .
Und dann wirst Du mein Weib sein , mein geliebtes Weib ! Susanne , ich
schwöre es Dir in dieser helligen Stunde , daß ich alle Hindernisse besiegen
will , um Dich zu gewinnen — und bei Gott , ich werde meinen Schwur
halten ! Willst Du mir treu bleiben ? " —

- Treu bis in den Tod, "
sagte sie jauchzend , tief bewegt .

Wie wunderbar der Born rauschte — war 's Spott , war 's Trauer ?

(Schluß folgt .)
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